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dass Sie den Sommer genießen 
konnten und die Erholung und 
den Schwung auch bei Ihren 
 sportlichen Aktivitäten beim  

TV Brühl nutzen können. 



Seite 2 

VORSTANDSCHAFT 

VORSTAND    
1. Vorsitzender Uwe Schmitt  75386  
2. Vorsitzender Sven Walter  920086 
  
Finanzvorstand (komm.) Ellen Redecker 928700  
Hauptkassier Conny Schieszl 72035 
  
 
Schriftführer  Dieter Hellinger 77008  
Jugendwart  Tamara  Rill 4099523   
 
 
Pressewart Jutta Krenzlin 780618  

 
 

EHRENVORSTAND    
  Volkmar Schäfer 71785  

 
 
BEISITZER  Thomas Gaisbauer 78878  
  Klaus Moos 61254 
 Inge Kronemayer 73734 
   
 
 
GESCHÄFTSSTELLE    
 Wiesenplätz 2, 68782  Brühl  

 
 
HOMEPAGE 
 www.turnverein-bruehl.de 
 
 

CLUBHAUS  
 Inhaber: Anke und Jürgen Kracht 
 Wiesenplätz 2, 68782  Brühl  
 Tel.: 06202 / 71852 
 www.clubhausbruehl.de 
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TURNEN 
Abteilungsleiter Walter Beck 77300 
Sportwart Ursula Calero 73951 
Wandergruppe Ursula Calero 73951 
Walking Sonja Böckli 77244 
 Gabi Eckel 947282 
Nordic Walking Martina Schmitt 703607 
 Claudia Weymann 72212 
Kinderturnen Anne Beck 77300 
Jugendturnen  Andrea Kirschner 23802 
Gesundheitssport Marietta Buse 74871 
Rehasport Reinhold Badmann 73977  

 
HANDBALL 
Abteilungsleiter Martina Lederer 77616 
Sportwart  Robert Bühn 0152 / 02665959  
Jugend Handball Lisa Bühn jugendleiter@ 
   handball-bruehl.de 
 Norbert Siebenlist 72007 
  

VOLLEYBALL 
Abteilungsleiter  Astrid Mutschler 9253080 
Sportwart  Jutta Krenzlin 780618 
Beach-Volleyball Michael Hehl 9479944 
Ballschule Bettina Domhöfer 26573 

 
TISCHTENNIS 
Abteilungsleiter  Monika Werner 64478 
Sportwart  Ralf Schröder 702545 
 
BOULE 
Abteilungsleiter Andreas Kempf 856633 
Sportwart Roland Gleisner 6070273 

 
FUßBALL 
Abteilungsleiter Heinz Schumacher 73935 
Sportwart Udo Zinke 77843 
 
KAMERADSCHAFTSKREIS 
Abteilungsleiter Jürgen Schäfer 77135 

VORSTANDSCHAFT 
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VORSTANDSCHAFT 

Liebe Sportfreunde, 
 
es ist Sommer- und Urlaubszeit, zumindest zu dem Zeitpunkt als die-
ser Bericht verfasst wurde. Wenn Ihr ihn zu lesen bekommt, wird für 
viele der Jahresurlaub schon vorüber sein und unsere Jugendlichen 
freuen sich schon wieder auf die Herbstferien. Doch was war in der 
ersten Jahreshälfte beim TV Brühl so los? Wie immer war die Jah-
reshauptversammlung der erste Höhepunkt im Januar, an der wir 
viele Mitgliedern für ihre langjährige Treue sowie auch einige für be-
sondere Verdienste ehren konnten. 
 
Wir durften uns noch einmal von unserer scheidenden Finanzvor-
ständin Daniela Eck verabschieden und Ellen Redecker, von der 
Vorstandschaft zunächst kommissarisch eingesetzt, offiziell als 
Nachfolgerin, durch die Wahl der Mitglieder, als neues Mitglied im 
Vorstand begrüßen.  
 
Die Beitragserhöhung ab 2018, in der Sitzung 2016 als Option schon 
angekündigt, wurde ebenso vom Gremium der Versammlung, wie 
beim TV üblich, ein Jahr zuvor beschlossen. 
 
In einer der Frühjahrssitzungen haben wir dann zu einer großen Auf-
räumaktion des Außengeländes aufgerufen. Unter maßgeblicher Lei-
tung und auch Ausführung von Dieter Hellinger, Ronald Schmitt, 
Sven Walter und Thomas Gaisbauer fanden sich einige Helfer ein. 
Die von Thomas bestellten Container waren in kürzester Zeit rand-
voll, so dass nicht einmal alles entsorgt werden konnte. Doch das 
Ergebnis kann sich sehen lassen und die Aktion war schon lange 
überfällig. An dieser Stelle unseren Dank an das Orga-Team und 
alle Helfer.  
 
Große Ereignisse standen dann auch vor der Tür des Turnvereins, 
obwohl es war eigentlich das Brandenburger Tor. Das Fieber des 
Deutschen Turnfests in Berlin war auch für rund 30 TV-Sportler an-
steckend. Die eine Gruppe reiste aus rein sportlichem Interesse und 
wegen des Festflairs nach Berlin, die anderen, junge Sportlerinnen 
und Sportler, wollten sich mit den Besten unseres Landes messen. 
So war das Beste, was der TV zu bieten hat, von der Jugendleiterin 
unserer Turnabteilung Andrea Kirschner angestachelt und unter  Mit- 
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hilfe von Martin Dietz, nach Berlin gereist . 
 
Ehre wem Ehre gebührt, deshalb möchte ich hier mit meinen Aus-
führungen enden, denn sicher haben unsere Mitglieder diese Er-
eignisse in ihre Berichte aufgenommen. Doch unsere Glückwün-
sche und unser Dank eilen voraus an die erfolgreichen Sportler, 
aber auch deren Trainer und Betreuer, welche an den Erfolgen und 
der Teilnahme beteiligt waren. Nicht zu vergessen, die Gruppe um 
Jutta Appel, welche unsere Vereinsfarben ehrenvoll und würdig in 
Berlin vertreten hat. Auch Euch besten Dank. Doch um die Span-
nung hochzuhalten darf ich eines noch verraten –  die Erfolge un-
seres Teams waren dem Deutschen Sportbund viel Lob und Aner-
kennung wert. 
 
Aber auch alle anderen Abteilungen haben achtbare Erfolge er-
zielt. Unsere Boulespieler waren ebenso wie unsere Tischtennisak-
teure bei den Deutschen Meisterschaften recht erfolgreich. Die A-
Jugend der weiblichen Handballerinnen spielte in der Quali um die 
Teilnahme an der Bundesliga. Alles sehr lobenswerte Erfolge, die 
unsere Sportler mit Ehre und Stolz erreicht haben. Auch hier über-
lasse ich, wie immer, die ausführlichen Berichte mit Platzierungen 
den einzelnen Abteilungen. Allerdings unseren Dank, unsere Gra-
tulation und unsere Freude, über die Leistungen unserer Sportler 
und deren Verantwortlichen darf ich an dieser Stelle aussprechen. 
Wir gratulieren auch all den anderen Sportkameraden, welche kei-
nen offiziellen Rekorde gebrochen haben, dafür aber die eigenen 
Ziele erreicht und gute Vorsätze haben umsetzen können. An die-
ser Stelle auch Dank an die Gemeinde Brühl mit Bürgermeister Dr. 
Ralf Göck an der Spitze des Gemeinderates und den Mitarbeitern 
im Rathaus. So wie auch einmal den Hausmeistern in unseren 
Sporthallen, die unsere Vereinsarbeit und Sportler immer unterstüt-
zen.  
 
Neben den üblichen, aber immer wieder wichtigen Tagesgeschäf-
ten, welche unser Verein so mit sich bringt, war es im ersten Halb-
jahr etwas ruhiger. Lediglich der Schall und die Fenster in unserem 
Vereinsheim haben uns baulich beschäftigt. Nachdem wir Fachfir-
men zur Erstellung von Kostenvoranschlägen ins TV Clubhaus  

VORSTANDSCHAFT 
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luden, wurden uns gerade im Bereich der Fenster große Mängel 
aufgezeigt. Eigentlich sollten diese noch ein Jahr halten, aber nach 
der fachlichen Prüfung war klar, dass gerade aus energetischen 
Gründen, schnell Abhilfe her muss. Da aber, wie immer, nur die 
eine Maßnahme Sinn macht, wenn man auch gleich folgende Ar-
beiten anhängt, wurde kurzerhand ein Gesamtkonzept erstellt und 
in Auftrag gegeben. Da wir bei der Ausführung auf die Schließung 
des Lokals angewiesen sind, waren wir recht froh, dass uns unsere 
Handwerker recht kurzfristig noch eine Umsetzung der Arbeiten 
anbieten konnten. So hoffen wir, nach Abschluss der Arbeiten nicht 
nur optisch, sondern auch gebäudetechnisch wieder ein Stück 
Werterhaltung unserer Anlage haben umsetzen können.  
 
Zu erwähnen gilt es wohl noch, dass unsere Abteilungen wieder 
ihre einzelnen Ortsmeisterschaften in und auf unserer Anlage 
durchgeführt haben. Das große Sommernachtsfest mit Handball-
turnier war auch in diesem Jahr ein voller Erfolg. Persönlich muss 
ich bedauern, die letzten Jahre nicht mehr anwesend sein zu kön-
nen, aber die Verlegung auf das erste Augustwochenende vor ein 
paar Jahren, kollidiert leider mit einem persönlichen Termin mei-
nerseits, welcher schon sehr lange Bestand bei mir und meiner 
Frau hat. Dennoch drücken wir den Handballern aus der nahen 
Ferne immer die Daumen, ebenso  leeren wir unsere Gläser und 
Teller, um für schönes Wetter zu sorgen. 
 
Liebe Sportfreunde, es ist Zeit, am Ende meiner Ausführungen al-
len zu danken. Jedem Rädchen, ob ganz klein oder riesengroß, 
welches unseren Verein nicht nur am Leben, sondern immer im 
Leben hält. Danke, liebe Kolleginnen, Kollegen, Mitgliedern, Freun-
de, Gönner und ganz besonders auch unsere Sponsoren. Jede 
kleine und natürlich auch große Zuwendung macht uns Führungs-
kräften die Arbeit leichter, es für unsere Mitglieder angenehmer zu 
gestalten, aber vor allem ermöglichen Sie uns, stets am Ball zu 
bleiben.  
 
Euer Vorstand 
 
Uwe Schmitt 

VORSTANDSCHAFT 
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GEBURTSTAGE 

Liebe TV-Mitglieder, 
 
an dieser Stelle möchten wir all denen gratulieren, die einen 
runden Geburtstag oder ein Jubiläum zu feiern hatten oder in 
nächster Zeit feiern dürfen. Natürlich wünschen wir auch allen 
anderen Mitgliedern viel Glück, Freude und vor allem Gesund-
heit zu ihrem Festtag.  
 
50 Jahre   

Heiko-Rudolf Adam, Michael Hehl, Annette Horstmann, 

Marzenna Janoschka, Simone Kempf, Diana Kraft, 

Rüdiger Patzschke, Joachim Schwab, Annette Zelt 

 

60 Jahre 

Gabriela Böhm, Karlheinz Böhrer, Marietta Buse, Theo Doll, 

Angela Frank, Ursula Haffner-Heid, Gerhard Heuberger,  

Bärbel Körner, Manfred Krämer, Karin Rapke, Anna Schmitt, 

Michael Scholand, Heidi Sennwitz, Sigrun Speckmann,  

Marina Trinkmann, Brigitte Unger, Regina Wagner,  

 

65 Jahre 

Gudrun Anselm, Karl Willi Dehmer,  Gisela Kinkel-Daum,  

Brigitte Richter, Ulla Vogel 

 

70 Jahre 

Elisabeth Baust, Hannelore Breuer, Elly Brunner, 

Ursula Calero, Maria Linda Ludwig, Hildegard Moos, 

Gisela Schardt, Hans Schwindtner 
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GEBURTSTAGE 

75 Jahre 

Christel Grob, Waltraud Geschwill, Monika Gredel, 

Ursula Nenninger, Herbert Rösch, Gerhard Zelt 

 

 80 Jahre 

Anneliese Frahm, Erika Deutsch, Lore Müller,  

Elfriede Schimmele. Gerlinde Schrem, Heinz Schumacher 

 

85 Jahre 

Doris Braune, Willi Hartmann 

 

90 Jahre 

Rudi Göck, Werner Lang, Marlies Rux 
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*Bitte lesen!! *wichtige Information* Bitte lesen* 

 

 
Liebe Mitglieder! 
 
Wir wollen Sie auch in diesem Heft über die nächsten Einzugs-
termine für Ihren Beitrag informieren. 
 
Die festen Einzugstermine für den Beitrag 2017 lauten: 
 
- für den vierteljährlichen Beitrag  
               am  02.10.2017 
        am 02.02., 02.04.,02.07. und 02.10.2018 
- für den halbjährlichen Beitrag 2018 am 02.02. und 02.07. 
- für den jährlichen Beitrag        2018 am 02.02. 
 
Bitte melden Sie neue Bankverbindungen und denken Sie 
bitte daran, für eine ausreichende Deckung auf Ihrem Konto zu 
sorgen.  
 
Jeder Rückruf wird uns von der Bank mit bis zu € 9.- berechnet 
(bei 2 Mitgliedern dann bis zu € 18.-)!  
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
                         Ihr Kassenwart Conny Schieszl 
                          
         
 
P.S.: Bei Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
         Tel 06202 / 72035 
         eMail: mail@turnverein-bruehl.de 
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Mit neuen Trainern an der Spitze  
in die Saison 2017/18 

 
Mit Spannung wird nicht nur in den eigenen Kreisen der Beginn der 
Saison 2017/18 erwartet. 
Das liegt zum größten Teil daran, dass in beiden ersten Mann-
schaften neue, aber in Handballkreisen sehr bekannte und renom-
mierte Trainer die Führung übernommen haben. 
 
Bei den Herren konnten wir Haris Halilovic für uns gewinnen, der 
mit unseren Herren ehrgeizige Ziele verfolgen will. Er hat bereits 
am 11.6. die Männer zum Beginn der Vorbereitungs-Phase gela-
den und seitdem stehen ihm alle diszipliniert und begeistert im 
Training zur Verfügung. Sicher werden einige junge Spieler der 
bisherigen, frisch aufgestiegenen 2. Mannschaft auch den Sprung 
in die Brühler Spitze schaffen. (s. Bericht Herren 1). Die enge Zu-
sammenarbeit aller Herrentrainer fördert die Konkurrenz und 
spornt die Spieler zusätzlich an. Dabei ziehen Haris Halilovic und 
die neuen Trainer von Herren 2, Sascha Rohr und Dennis Schäfer, 
durch stetigen Austausch am gleichen Strang. (s. Bericht Herren 2) 
 
Ursprünglich für die weibliche A-Jugend verpflichtet, musste jetzt 
kurzfristig mitten in der Vorbereitung Franz-Josef Höly auch die 
Verantwortung für unsere erste Damenmannschaft übernehmen. 
Dabei sieht auch sein Konzept vor, dass alle Jugendspielerinnen 
den Sprung in die erste Mannschaft schaffen können, was sich in 
der für ihn zu kurzen, dafür aber umso intensiveren Vorbereitungs-
zeit, in der sowohl die Damen 1 und 2, als auch die A-Jugend ge-
meinsam trainieren, herauskristallisieren wird. Auch hier wird es 
spannend, denn ein neuer angesehener Trainer, der niemanden 
kennt, spornt auch die Spielerinnen an, ihren Platz zu sichern oder 
zu ergattern. 
 
An dieser Stelle bedanken wir uns sehr herzlich für die erfolgreiche 
und enge Zusammenarbeit mit unserem bisherigen Damentrainer 
Fred Klaszus und hoffen, dass er dem TV Brühl auch weiterhin 
verbunden bleibt! 

HANDBALL 
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Wie freuen uns, möglichst viele Besucher ab dem 15. September 
bei unseren Spielen begrüßen dürfen, um sich qualitativ hochwerti-
gen und ehrlichen Handball in Brühl anzuschauen, denn Bundesli-
ga- und Championsleague-Spiele wird es bekanntlich im öffentlich-
rechtlichen Fernsehen leider nicht mehr geben! 
 
 
Es folgen die sportlichen Berichte zur Saison 2016/17 
 
 
Bericht Damen von Anja Büchner: 
 
Zur Rückrunde der Saison 2017/18 verblieb Damen1-Trainer Fred 
Klaszus aufgrund der vielen Verletzungsausfälle teilweise nur noch 
eine Rumpfmannschaft. Dies wirkte sich natürlich auch auf die 
spielerische Qualität aus. Der Ausfall von Spielmacherin Kerstin 
Siebenlist wiegte dabei besonders schwer. Am Ende konnte die 
erste Damenmannschaft mit dem 8. Tabellenplatz in der Badenliga 
trotz allem nicht zufrieden sein. Zeitweise war sogar der Klassener-
halt gefährdet. Jedoch erinnerte sich die Mannschaft an ihre Stär-
ken und mit viel Kampfgeist wurden die letzten beiden wichtigen 
Spiele gewonnen. Eingesetzt wurden dabei auch weitere Spielerin-
nen aus der B-Jugend, deren Runde bereits beendet war. 
 
Die 2. Damen-Mannschaft konnte sich in der zweiten Kreisliga im 
Jahr 2017 steigern und gewann ab Januar fünf von acht Partien. 
Am Ende sprang Rang drei dabei heraus mit 173 zu 151 Toren. 
Rückraumspielerin Michelle Linke belegte in der Torschützenliste 
der zweiten Kreisliga am Ende einen sehr guten zweiten Platz mit 
insgesamt 55 Treffern. 
 
Die Damen 3 hielten ihren guten Mittelfeldplatz aus der Vorrunde 
leider nicht und wurden am Ende mit 6:14 Punkte fünfte von sechs 
Mannschaften in der dritten Kreisliga. Die Abwehr hatte sich gut 
eingespielt, jedoch lag es weiterhin an der fehlenden Torgefährlich-
keit, wobei Bibi Simsek mit insgesamt 35 Toren immerhin Platz vier 
in der Torschützenliste der dritten Kreisliga belegte. 

HANDBALL 
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HANDBALL 

Bericht Herren Philipp Noske: 
 
Herren 1 
Mit großen Ambitionen wurde in die vergangene Saison gestartet. 
Das bereits seit Jahren eingespielte Team war gut aufgestellt und 
so durfte sich die Mannschaft durchaus berechtigte Hoffnungen auf 
den ganz großen Wurf machen. Dass dieser am Ende doch nicht 
gelang, ist einer Mischung aus Verletzungspech und fehlender Ab-
geklärtheit zuzuordnen. Sinnbildlich dafür stehen die insgesamt 
sechs(!) Unentschieden, bei denen teilweise komfortable Führun-
gen in den Schlussminuten noch aus der Hand gegeben wurden. 
Nichtsdestotrotz beendete Richard Klamms Mannschaft die Saison 
auf einem starken 3. Tabellenplatz hinter den beiden souveränen 
Aufsteigern HSG Mannheim und TG Laudenbach. 
 
In der Saison 2016/17 galt es auch Abschied zu nehmen. So ver-
abschiedeten sich mit Michael Brand, Patrick Faulhaber und Daniel 
Göck gleich drei altgediente Spieler in den wohlverdienten Hand-
ballruhestand. Torhüter Aaron Walther ist durch seine Ausbildung 
gezwungen umzuziehen, weshalb auch er zunächst vorüberge-
hend seine Handballschuhe an den Nagel hängt. 
 
Ebenfalls verabschiedet wurde nach der Saison Trainer Richard 
Klamm, der auf eine sehr erfolgreiche Amtszeit zurückblicken 
kann. So führte er in seinem ersten Jahr als (Spieler-)Trainer die 
Mannschaft zum direkten Wiederaufstieg in die Kreisliga 1, in der 
sie sich seitdem hält und unter seiner Leitung kontinuierlich weiter-
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Blütenmehr 
Kreative Sträuße 

Moderner Brautschmuck 

Trauerbinderei 

Seidenblumenfloristik 

Klaus Renkert 

 

Aktiv in Homöopathie und Naturheilkunde  

 
Brühler Straße 7  68782 Brühl-Rohrhof, Telefon: (06202) 7 23 53 

Telefax: (06202) 70 37 90, E-Mail: info@rohrhof-apotheke.de 
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HANDBALL 

entwickelt hat. Nach sechs Jahren im Amt war es allerdings an der 
Zeit, frischen Wind in das Team zu bringen.   

Allen scheidenden Akteuren gilt an dieser Stelle vor allem eines zu 
sagen: “Danke! Die Zeit mit Euch wird jedem Eurer Mannschafts-
kameraden in freudiger Erinnerung bleiben!“ Für den angesproche-
nen frischen Wind ist seit Juni Haris Halilovic verantwortlich. Mit 
ihm wurde ein erfahrener Trainer verpflichtet, der seinen handbal-
lerischen Sachverstand u.a. durch etliche Aufstiege mit dem HSV 

Hockenheim bereits mehrfach unter Beweis gestellt hat. 

Unter seiner Führung befindet sich die Mannschaft bereits seit eini-
gen Wochen in der Vorbereitung auf die neue Saison. Auch die 
ersten Vorbereitungsspiele wurden erfolgreich bestritten. Zugänge 
kann die Mannschaft in Person von Frieder Schwab (TSG Ketsch) 
und Dominic Diehl (TV Friedrichsfeld) verzeichnen. Darüber hinaus 
rücken einige Spieler der zweiten Vertretung, die sich durch die 
starken Leistungen in der abgelaufenen Saison empfohlen haben, 
in den erweiterten Kader. Der Konkurrenzkampf ist also groß und 
Trainer Halilovic wird am Ende der Vorbereitung die Qual der Wahl 
haben, aus den derzeit 22 Spielern, den endgültigen Kader zusam-
menzustellen, mit dem in der kommenden Saison wieder oben an-
gegriffen werden soll. 
 
Herren 2/3 
Nachdem beide Mannschaften die Saison 2015/2016 auf einem 
guten Mittelfeldrang beendeten, wurden die Weichen für die Sai-
son 2016/17 gestellt. Das Trainerteam Zschiesche/Lange wurde 
durch Sascha Rohr verstärkt, der dabei helfen sollte, die Mann-
schaften langfristig näher an die 1. Herrenmannschaft heranzufüh-
ren. Nach intensiven Gesprächen zwischen dem Trainertrio und 
der 2./3. Mannschaft hatte man sich den Aufstieg als Ziel gesetzt. 
Nach einer der Zielsetzung entsprechenden Vorbereitung und etli-
chen Trainingsspielen startete Anfang Oktober endlich die neue 
Runde. In allen Spielen machte der TV Brühl dem Gegner klar, 
dass das Team nicht gewillt war, Zweifel über den Sieger der Par-
tie aufkommen zu lassen. Das folgerichtige Ergebnis zu Ende der 
Hinrunde war die ungeschlagene Herbstmeisterschaft der  
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2. Herren. Die Rückrunde startete ein wenig holprig, da auf Grund 
der Weihnachtsfeiertage nur ein sehr eingeschränkter Trainingsbe-
trieb möglich war. Dies war allerdings nicht von langer Dauer und 
die Mannschaft fand schnell zu ihren alten Stärken zurück. Die Be-
lohnung für die harte und lange Saison war schließlich die Meister-
schaft der 2. Herrenmannschaft und der damit verbundene Auf-
stieg in die 2. Kreisliga. Aber das war noch nicht alles! Auch die 3. 
Mannschaft schaffte den Aufstieg in die 3. Kreisliga und hielt damit 
den Anschluss an die „Zweite“. 
 
Mit Ende der Runde legten sowohl Chris Lange als auch Ines 
Zschiesche ihr Traineramt nieder. Selbstverständlich gebührt auch 
Euch ein riesiges Dankeschön für Euer Engagement!   
 
In der kommenden Saison übernimmt Sascha Rohr zusammen mit 
Dennis Schäfer das Trainergeschäft der 2. und 3. Männermann-
schaft. Der Schwerpunkt wird darin bestehen, die neu erreichte 
Klasse zu halten und noch enger mit der 1. Herrenmannschaft zu-
sammen zu arbeiten, um den jungen Spielern den Schritt in die 
„Erste“ zu ermöglichen! 
 
Die Brühler Handballfreunde dürfen gespannt auf die weitere Ent-
wicklung unserer Mannschaften blicken. Allen Teams wünschen 
wir einen guten Start in die Saison 2017/2018. 

HANDBALL 

 

TV Clubhaus 
  Wiesenplätz 2,  68782 Brühl 

 
Tel. 06202/71852 

www. clubhausbruehl.de 

 
Öffnungszeiten:  Di - Fr  11.00-14.00 Uhr und 17.00 - 24.00 Uhr 

Sa 17.00 - 24.00 Uhr, So 11.00-24.00 Uhr  
Inhaber: Anke und Jürgen Kracht 
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HANDBALL 

Bericht weibliche Jugend Lisa Bühn 
 
Weibl. A-Jugend  
Die Mannschaft der Trainer Sandra Lauerwald und Tim Schuhma-
cher erreichte in der Badenliga  mit 26:6  Punkten und 444:381 
Toren den 2. Platz. Die Qualifikationen für die kommende Runde 
endeten sehr unglücklich. Die Bundesliga-Qualifikation wurde bei 
Punktgleichheit durch das schlechtere Torverhältnis verpasst. 
Ebenso scheiterte die Teilnahmeberechtigung für die BW-Oberliga. 
In der neuen Saison spielt die Mannschaft in der Badenliga. Neuer 
Trainer ist Franz-Josef Höly. 
 
Weibl. B-Jugend 
Die weibliche B-Jugend landete mit ihren Trainerinnen Kerstin Sie-
benlist und Heidi Franz in der Oberliga mit 17:19 Punkten und 
475:494 Toren auf dem 6. Platz.  Die Mannschaft spielt in der neu-
en Saison mit ihren Übungsleiterinnen Sandra Lauerwald und 
Franziska Pristl in der 2. Bezirksliga. 
 
Weibl. C-Jugend 
Mit 16:16  Punkten und 291:288 Toren landet die weibliche C-
Jugend mit ihren Trainerinnen Anja Gross und Lena Bühn auf dem 
5. Tabellenplatz in der 2. Bezirksliga Nord.  Gecoacht wird die 
Mannschaft, die in der 1. Bezirksliga spielt, in der neuen Saison 
von Anja Gross und Maike Röschel. 
 
Weibl. D-Jugend 
Die Trainerinnen Lisa Naber und Jule Patzschke mussten feststel-
len, dass die 1. Kreisliga für die weibliche D-Jugend ein Jahr zu 
früh kam und die Mannschaft mit 0:24 Punkten Tabellenletzter wur-
de. Freundschaftsspiele gegen Gegner aus der 2. Kreisliga haben 
gezeigt, dass sie mit diesen Mannschaften auf Augenhöhe waren. 
Denise Welter und Nico Schäfer trainieren die Mannschaft in der 
neuen Saison. Gespielt wird in der 1. Kreisliga. 
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Weibl. E-Jugend  
Im E Jugendbereich gibt es keine Tabellen und auch keine Ergeb-
nismeldungen. Alles soll sich auf die Ausbildung konzentrieren. 
Anne und Paula Lederer trainieren die Mädels der neuen E-
Jugend. Alle sind mit Begeisterung im Training und es macht 
Spaß, bei der sportlichen Entwicklung der Mädchen zuzusehen.  
 
Die Trainerinnen Line Patzschke und Maren Röllinghoff sorgen 
dafür, dass die Mädchen und Buben bei  den Super Minis viel 
Spaß haben. Bei den Minis sorgt dafür Benjamin Martin. Federfüh-
rend für den Bereich Minis und Superminis ist Valerie Büchner. 
 
 
Bericht männliche Jugend SG Brühl/Ketsch Michael Knobloch 
 
Männl. A Jugend 
Die Mannschaft belegte in der abgelaufenen Saison mit den Trai-
nern Rainer Pister und Yannick Koop in der 2. Bezirksliga den 
4.Platz mit 360: 369 Toren und 12:12 Punkten. Für die neue Sai-
son ist es uns leider nicht gelungen, eine spielfähige Mannschaft 
zusammenzubekommen. 
 
Männl. B Jugend  
In dieser Altersklasse  war keine Mannschaft gemeldet. In der neu-
en Saison hat sich die Mannschaft unter ihren Trainern Alexander 
Häusler und Patrick Flörchinger  für die 1. Bezirksliga qualifiziert. 
 
Männl. C Jugend 
Die Mannschaft erreichte mit ihren Trainern Alexander Häusler und 
Patrick Flörchinger in der 1. Bezirksliga den 8. Platz mit  393:390 
Toren und 14:22 Punkten. Mit den Trainern Felix Gaa, Frieder 
Schwab und Tobias Ziegler spielt die Mannschaft in der neuen Sai-
son in der 2. Bezirksliga. 
 
Männl. D Jugend  
In der 2. Kreisliga erreichten die Jungs mit ihren Trainern Carsten 
Menz und Til Ulbrich bei 284:349 Toren und 14:18 Punkten den 
5.Platz. Mit den Trainern Til Ulbrich und Silas Schäfer spielt die  
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Mannschaft in der Saison 2017/18 in der Kreisliga 3. 
 
Männl. E Jugend 
Die Jungs wurden von Pia Mandalka, Caroline Müller, Sophia 
Schneider und Malte Jonson trainiert.  In der neuen Saison ist Max 
Schindler anstelle von Caroline Müller zum Trainerteam gestoßen. 
Es gibt auch weiterhin in der E-Jugend keine Ergebnismeldung 
und keine Tabelle. Wir möchten in der Grundausbildung und bei 
den ersten Schritten der Jungs weg vom erfolgsorientierten hin 
zum ausbildungsorientierten Handeln. Dies ist auch ein Aufruf an 
die Eltern, sich an den Forstschritten der Jungs zu erfreuen, ohne 
auf das Ergebnis zu achten. 
 
Jugendbereich allgemein 
 
Aktivitäten abseits des Spielbetriebs wie das Handballcamp für 
sechs- bis zwölfjährige, Skifreizeit für die A- und B-Jugendlichen in 
der Zillertalarena  und der Ausflug in den Europapark in Rust wa-
ren weitere Höhenpunkte der vergangenen Saison. 
 
Was sind unsere Ziele für die neue Saison? Wir möchten, dass die 
Jungs Freude und Spaß bei der Bewegung im Sport, bei ihren 
Spielen und beim Miteinander haben. Das Gute daran ist, dass 
dies nicht davon abhängig, ist ob jemanden talentiert oder weniger 
talentiert ist. 
 
Ein Dank an ALLE, die in irgendeiner Weise daran beteiligt waren, 
dass die vergangene Saison erfolgreich abgeschlossen wurde. Wir 
freuen uns, wenn ihr uns auch in der neuen Saison weiter so zahl-
reich unterstützt. 
 
 
Was gab’s sonst noch in diesem Jahr? 
 
Es ist schon lange eine lieb gewonnene Tradition, dass die Hand-
baller nach Ende einer jeden Saison ihren Rundenabschluss kräf-
tig feiern. Am 30. April war es wieder soweit. Unter der bewährten 
Federführung des Vergnügungsausschusses luden alle aktiven  
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Jugendmannschaften nebst ihren Eltern, den Trainern, Betreuern, 
sowie den Damen- und Herrenmannschaften, den Funktionären 
und Schiedsrichtern zum Rundenabschluss ein. Auf der Südterras-
se hinter dem TV-Clubhaus ging es unter großer Beteiligung, es 
wurden kurzerhand weitere Sitzgelegenheiten aufgebaut, am spä-
ten Nachmittag los. Ende April gab es nur einen einzigen Tag mit 
schönem Wetter, wohl gemerkt am 30. Das hatten sich nicht nur 
die Organisatoren richtig verdient. Schon zu Beginn waren deshalb 
alle Besucher froh gelaunt und die vielstimmigen Unterhaltungen 
begannen. Die bewährten Grillmeister Ott’l und Gerhard versorgten 
alle mit leckeren Steaks und Würstchen, natürlich wie immer mit 
einer extra Portion Humor. Nicht nur die Ehrungen, sondern auch 
der Aufstieg von unseren Herren 2 und 3 sorgten zusätzlich für 
ausgelassene Stimmung. 
 

Dieser Tage gehört nach bestande-
ner Prüfung Anne Lederer in den 
erlauchten Kreis der Trainerin-
nen  mit der begehrten C-Lizenz. 
Die Handballabteilung kann Anne 
mit berechtigtem Stolz gratulieren. 
Es darf nicht unerwähnt bleiben, 
dass es einiger Mühen, Opferung 
von jeder Menge Freizeit und viel 
Idealismus bedarf, um dies alles in 
der Sportschule Schöneck zu be-
werkstelligen.  Ihre ersten Sporen 
in der Trainerlaufbahn verdiente sie 
sich als Co-Trainerin E-Jugend, bei 
den Minis und Superminis im Ver-
ein, derzeit coacht sie unsere weib-
liche E-Jugend, wo ihr der Umgang 
mit den Kids sehr viel Spaß macht. 
Glückwunsch, Anne. Weiter so.!   

 

HANDBALL 
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Für das erste Juliwochenende stand der Ausflug der Nachwuchs-
handballer/innen des TV Brühl und der SG Brühl/Ketsch bereits 
seit geraumer Zeit ganz dick in den Terminkalendern. Mit ihren 
Trainern/innen und Betreuern ging es in den Europapark in Rust. 
Zwei Reisebusse standen früh morgens am TV Clubhaus bereit, 
schließlich galt es 78 Personen ins Südbadische zu chauffieren, 
um dort einen erlebnisreichen Tag zu verbringen. 
 
Der Tag ging natürlich für alle viel zu schnell zu Ende, aber 
schließlich war die Ankunft am TV Clubhaus für 19 Uhr geplant 
und diese Zeit sollte auch eingehalten werden, damit nicht nur die 
bereitstehenden Eltern keine allzu lange Wartezeit zu überbrücken 
hatten. Die Rückmeldungen der Teilnehmer/innen waren sämtlich 
positiv. Es war ein rundum toller Tag. Den Verantwortlichen und 
Betreuern gilt ein besonderer Dank. Es war ein gelungener Ju-
gendausflug 2017! 
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Der Landestrainer des Badischen Handballverbandes, Dr. Pavol 
Streicher, lud die weiblichen Nachwuchshoffnungen des Jahrgan-
ges 2005 zum Sichtungscamp nach Sulzfeld ein. Vom TV Brühl 
war Leila Janssen mit dabei. 
An diesem Wochenende stell-
ten die Mädchen ihr Können 
unter Beweis und mobilisierten 
die letzten Kräfte.  Nach 
schweißtreibenden Trainings-
tagen hatte Leila den Sprung 
in die BHV-Auswahl ge-
schafft. Ein toller Erfolg für das 
Brühler Nachwuchstalent und 
ein weiterer Beweis für die 
hervorragende Jugendarbeit, 
die beim TVB seit vielen Jah-
ren geleistet wird. 

Traditionell führt die Handballabteilung des TV Brühl unter Feder-
führung der Jugendleiter Lisa Bühn, Norbert Siebenlist und Hans 
Blau in den Sommerferien ihr einwöchiges Handballcamp für Kin-
der von sechs bis zehn Jahren durch. Manche Kids kommen be-
reits seit zwei oder drei Jahren, oftmals waren früher schon deren 
Geschwister dabei. In diesem Jahr kam eine erkleckliche Anzahl 
sogar aus Schwetzingen. Nicht zuletzt diese Art von Kontinuität 
zeigt den Verantwortlichen, dass sie auf dem richtigen Weg sind. 
Darüber hinaus steht das bewährte Konzept der Ganztagesbetreu-
ung mit vielen praxiserprobten TV-Betreuern, denen der Umgang 
mit dem Nachwuchs Freude macht. Natürlich ist das Wort 
„Langeweile“ aus dem Vokabular gestrichen. Handball spielt zwar 
auch eine Rolle, aber genauso wichtig sind die vielen Spiele mit 
und ohne Ball. Dazwischen wurden auch beim Basteln das hand-
werkliche Geschick und die Kreativität jedes einzelnen abgerufen. 
In der Wochenmitte folgte der obligatorische Tagesausflug der zur 
Bereicherung und Auflockerung des Gesamtprogramms diente. Bei  
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schönem Sommerwetter ging es nach Mannheim, zunächst in den 
Luisenpark, wo sich die Kids spielerisch austobten. Später rückte 
das Technoseum in den Mittelpunkt. Unter fachkundiger Anleitung 
wurden interessante und spannende Experimente mit Auge und 
Ohr durchgeführt.  
 
Genauso gut kam die abschließende Schnitzeljagd am Freitag an, 
wo alle mit Feuereifer dabei waren. Am Schluss gilt es Dank zu 
sagen: an die vierköpfige Küchenbrigade, die die gesamte Rassel-
bande mit großem Einsatz und noch mehr Engagement geradezu 
fürstlich verköstigte und natürlich dem vereinseigenen jungen Be-
treuungspersonal, das sich um die Camp-Kinder aufopferungsvoll 
kümmerte. Es hatte wieder einmal alles gepasst. Auf ein Neues im 
nächsten Jahr.         
 

Die Kombination Handball und Feiern ist beim TV Brühl schon 
längst zur Tradition geworden und besitzt wegen seines guten Ru-
fes Popularität, die weit über die Grenzen der Hufeisengemeinde 
inausgehen. Kein Wunder, denn für die Handballabteilung des 
Turnvereins ist Kreativität kein Fremdwort, wenn es darum geht, 
Feste zu organisieren und erfolgreich durchzuführen. Das Wetter  
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schien auch auf der Seite des Veranstalters zu sein, hieß es doch, 
dass es am Abend trocken bleiben soll.  
 
Zuvor mussten sich die Handballer beim 13. Stefan-
Kreutzenberger-Turnier allerdings mit weniger guten Bedingungen 
herumschlagen. Der Rasenplatz auf dem Vereinsgelände wurde 
gleich zweimal von oben gewässert. Das tat der Spielfreude und 
der guten Stimmung natürlich keinen Abbruch. Am Ende hatten die 
Männer des TVB mit drei glatten Siegen die Nase verdient vorne 
und holten sich den Turniersieg vor der überraschend starken SG 
Wilhelmsfeld. Dritter wurde die TSG Ketsch noch vor der HG 
Oftersheim/Schwetzingen.  
 
Nach der obligatorischen Siegerehrung spielten die Twisted 
Spoons bis nach Mitternacht exzellent auf, das fachkundige Feier-
publikum forderte und bekam mehrere Zugaben. Dass darüber die 
Gaumenfreuden nicht zu kurz kommen, dafür sorgten wie immer 
die vielen fleißigen Hände im Hintergrund. Speis und Trank vom 
Feinsten, dazu eine Cocktailbar, die sich sehen lassen konnte. Da-
zwischen traf man alte Bekannte, wo entweder aktuelle Themen 
diskutiert oder Anekdoten aus früheren Zeitrechnungen zum Bes-
ten gegeben wurden. Kurzum, alle Gäste unterhielten sich trefflich 
und keiner hatte sein Kommen bereut. So wie es immer bei den 
Handballern in Brühl ist. Dann auf ein Neues im nächsten Jahr.  

HANDBALL 
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Bereits für 2018 hat unser Chef-Organisator Ott`l Schäfer für die 
Jugend-Skifreizeit schon alles in die Wege geleitet. Da unsere be-
währte Anlaufstelle das „Sporthotel“ Gerlosplatte aus Altersgrün-
den abgerissen wurde, hat er eine Alternative in Kärnten gefunden. 
Dort dürfen nächstes Jahr an Fasnacht alle Ski- und Snowboard-
begeisterten das Skigebiet Innerkrems erkunden und im Jugend-
gästehaus Schönfeld übernachten. 
 
Ihr seht, auch wenn gerade keine Runde läuft, ist immer etwas los 
bei uns! Inzwischen entsteht keine Pause mehr, in der nicht etwas 
vorzubereiten, zu organisieren oder umzugestalten ist. 
 
Auch unsere Homepage hat ein neues Gesicht bekommen und 
wurde von Tobias Ziegler und Lisa Bühn erarbeitet, umgesetzt und 
in einer modernen, ansprechenden Version online gestellt! Das ist 
Euch beiden ganz toll gelungen, vielen Dank! 
 
Ein herzlichen Dankeschön an alle, die das ganze Jahr über in ver-
schiedenen Positionen darauf bedacht sind, dass unsere Abteilung 
„funktioniert“, neue Ideen entstehen und umgesetzt werden oder all 
das, was - nicht nur sportlich - ansteht, mit Leben erfüllt und nicht 
einfach nur erledigt wird. 
 
 
Eure Martina 
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Toller Start ins Wettkampfjahr 2017 
Die Mannschaft der Turnerinnen des Turnvereins Brühl begann er-
folgreich die neue Saison. In der D-Liga starten in diesem Jahr ins-
gesamt neun Mädchen der Jahrgänge 2007 und jünger: Malia Auer, 
Caecilia Glatz, Jana-Marie Menzel, Merjema Resic, Julia Ritter, Ali-
na Schönemann, Alina Schuster, Martha Schwebe und Juliane 
Waha.  
 
Da die Mannschaft in diesem Jahr neu entstanden ist, war der erste 
Wettkampf der Vorrunde gegen die TSG Ketsch am 06.05.2017 für 
sechs unserer Turnerinnen der erste Liga-Wettkampf überhaupt. 
Trotz der Nervosität zeigten die Mädchen gute Übungen an ihren 
Geräten (Sprung, Barren, Balken, Boden), mussten jedoch mit nur 
3,65 Punkten Rückstand den Heimwettkampf an die TSG abgeben. 
In der Einzelwertung erreichte den fünften Platz Sarah Moser (TSG 
Ketsch), Vierte wurde Juliane Waha (TV Brühl), Dritte Anabelle Eil-
bracht (TSG Ketsch), Zweite Josefine Schreiber (TSG Ketsch) und 
Platz 1 ging an Alina Schuster (TV Brühl) mit insgesamt 54,75 Punk-
ten. 
 
Beim zweiten Wettkampf kaum weniger nervös, jedoch deutlich rou-
tinierter, kam es am 24.06.2017 zu einem Kopf-an-Kopf-Rennen mit 
dem TV Schwetzingen. Beide Vereine zeigten ordentliche Übungen, 
so dass bis zum Ende alles möglich war. Nach dem letzten Gerät 
konnte der TV Brühl mit nur 0,25 Punkten Vorsprung den Heimwett-
kampf für sich entscheiden. Auch an diesem Tag erturnte sich Alina 
Schuster vom TV Brühl den ersten Platz mit 55,20 Punkten, Zweite 
wurde Smilla Keller (TV Schwetzingen), Dritte Lara Stephan (TVS), 
Vierte Jenny Nguyen (TVS) und Fünfte Caecilia Glatz (TV Brühl). 
 
Der erste Auswärtswettkampf fand am 08.07.2017 bei der DJK Ho-
ckenheim statt und war ebenfalls ein voller Erfolg, denn unsere Mäd-
chen erturnten sich mit 2,4 Punkten Vorsprung den Sieg. In der Ein-
zelwertung wurden die Plätze drei bis fünf durch die DJK Hocken-
heim belegt, auf Platz 2 schaffte es Martha Schwebe mit 53,05 
Punkten und Platz 1 ging an Alina Schuster mit 54, 30 Punkten. In 
der Vorrunde steht nun noch ein Wettkampf gegen die TSG Plank-
stadt aus und im November treten alle Mannschaften gemeinsam 
am Endkampf die Rückrunde an. Euch allen hierfür viel Erfolg! 

TURNEN 
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Die „älteren“ Turnerinnen und Turner (Jahrgang 2002 und älter) hat-
ten in diesem Jahr die Gelegenheit ihr Können auf dem Internatio-
nalen Deutschen Turnfest in Berlin zu beweisen. In der Woche vom 
03.06. bis 10.06.2017 wurde geturnt, getanzt, gehüpft, gewandert, 
gefeiert bis zum Umfallen. Für den TV Brühl starteten im Wahl-
mischwettkampf weiblich (Altersklasse 14/15) Linda Siefert (Platz 
311) und Paula Schwinn (Platz 317), insgesamt gingen in diesem 
Wettkampf 556 Teilnehmerinnen an den Start. Im Wahlfachwett-
kampf weiblich (AK 14/15) erreichte Vanessa Siefert von insgesamt 
1470 Teilnehmerinnen den 877. Platz. Philipp Kirschner startete im 
Wahlmischwettkampf männlich (AK 14/15) und errang von 107 Teil-
nehmern Platz 43. In der Altersklasse 20-24 erturnte sich Rebekka 
Lutz von 364 Teilnehmerinnen Platz 136 und Lisa Becker erreichte 
in der AK 25-29 den 33. Platz von insgesamt 158 Teilnehmerinnen. 
 

Auch bei den Deutschen Jugendmeisterschaften war der TV Brühl 
vertreten. Hier startete Hannah Dietz in der AK 13 und erreichte in 
der Gesamtwertung Platz 10. An den Geräten Sprung und Boden  
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schaffte sie es, sich für die Gerätefinals zu qualifizieren und holte 
sich an beiden Geräten die Bronzemedaille. 
 
Neben den Wettkämpfen nahmen die Turnerinnen und Turner an 
zahlreichen Workshops teil, absolvierten das Gerätturnabzeichen 
und weitere Mitmachangebote, genossen die Trampolin- und Air-
track-Landschaften, besuchten die Jugenddisco und schauten sich 
das Können anderer Teilnehmer auf den unterschiedlichen Show-
bühnen und Turngalas an. Für jeden war etwas dabei, sodass am 
Ende der Woche alle Teilnehmer zufrieden und völlig erschöpft die 
Heimreise antraten. Wir möchten hier die Gelegenheit nutzen, noch 
einmal der Sportkreisjugend Mannheim zu danken, die es dem Turn-
gau Mannheim durch ihre Betreuung ermöglicht hat, eine tolle Wo-
che in Berlin sorgenfrei zu genießen. Und natürlich danken wir auch 
dem Vorstand und unserem Abteilungsleiter, deren Unterstützung 
diese Woche überhaupt ermöglicht hat. Vielen Dank! Wir freuen uns 
schon auf nächstes Jahr, Weinheim wir kommen! 
 

 

TURNEN 
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Vereinsmeisterschaften 2017 
 

Schon um 9 Uhr morgens trafen sich die ersten Helfer am Sonntag, 
02.04..2017 an der TV-Halle zur Vorbereitung des großen vereinsin-
ternen Wettkampfs. Durch viele helfende Hände konnten wir bereits 
um 11 Uhr mit dem Wettkampf beginnen. Insgesamt 41 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer in 8 Leistungsstufen gingen an den Start.  
 
Die Gruppe Breitensport unter der Leitung von Claudia Enichlmayr 
und Simone Leiser war mit 16 Mädchen in drei Mannschaften vertre-
ten. Die Gruppe Bubenturnen mit dem Trainer Martin Dietz und der 
Trainerin Anne Schmitt kamen krankheitsbedingt mit fünf Jungs. Die 
Turngruppe der Mädchen zählte 20 Turnerinnen aus 3 Altersstufen.  
 
Nach einem reibungslosen Ablauf des gesamten Wettkampfes konn-
te pünktlich und wie angekündigt um 14 Uhr die Siegerehrung statt-
finden. Freundlicherweise übernahm die Ansprache und die Vertei-
lung der Urkunden unser Abteilungsleiter für den Bereich Turnen, 
Herr Walter Beck. Auch den stellvertretenden Vorsitzenden des 
Turnvereins Brühl, Herrn Sven Walter, durften wir zur Siegerehrung 
begrüßen.  
 
Die Jungs, verteilt auf zwei Mannschaften, turnten an den Geräten 
Sprung, Reck, Barren und Boden. In der jüngeren Mannschaft er-
turnte sich Leonard Riehl mit 41,40 Punkten den 1. Platz und freute 
sich riesig. Den 2. Platz belegte Jakob Weis (38,80 P.).  
 
Die älteren Jungs kamen auf folgende Platzierungen: 1. Platz Lars 
Eichhorn (46,50 P.), 2. Platz Fabian Griesemer (43,80 P.), 3. Platz 
David Sawadski (43,0 P.).  
 
Die Mädchen des Breitensports traten in drei unterschiedlichen 
Mannschaften an. Bei den Jüngsten ergab sich folgende Platzie-
rung: 1. Platz Miriam Gropp (42,40 P.), 2. Platz Leonie Köppel 
(41,90 P.), 3. Platz Valentina Katsilis (41,50 P.). Der 4. Platz wurde 
zweimal belegt: Felicitas Müller und Elena Marx mit jeweils 40,50 P. 
Rang 6 erreichte Saskia Schmitt (40,40 P.) und den 7. Platz belegte 
Chrisola Tsatow (39,90 P.).  

TURNEN 
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In der nächsthöheren Schwierigkeitsstufe gingen sechs Mädchen an 
den Start: 1. Platz Luisa Diener (46,60 P.), 2. Platz Hanna Ziolek 
(45,60 P.), 3. Platz Alicja Basilautzki (44,80 P.), 4. Platz Romina To-
ma (44,10 P.), 5. Platz Alina Schmidt (42,90 P.), 6. Platz Eliona Me-
tay (42,10 P.).  
 
Die ältesten Mädels der Breitensportgruppe traten zu dritt an. 1. 
Platz Lisa Hochlenert (53,0 P.), 2. Platz Lara Scheel (50,40 P.), 3. 
Platz Solveig Krautwald (44,90 P.).  
 
In der jüngsten Mannschaft der Turngruppe gingen acht Turnerin-
nen an den Start. 1. Platz Martha Schwebe (50,30 P.), 2. Platz Hele-
na Waldenberger (48,30 P.), 3. Platz Sarah Kaiser (47,90 P.), 4. 
Platz Malia Auer (47,80 P.), 5. Platz Jana-Marie Menzel (47,50 P.), 
6. Platz Alina Schönemann (44,80 P.), 7. Platz Anna Keyser (42,80 
P.), 8. Platz durch einen Sturz am Sprung und somit der Punktever-
lust an einem Gerät Julia Ritter (37,50 P.). 

 
Ebenfalls acht Turnerinnen starteten in der nächsthöheren Schwie-
rigkeitsstufe. 1. Platz Alina Schuster (54,80 P.), 2. Platz Merjema 
Resic (53,20 P.), 3. Platz Juliane Waha (52,50 P.), 4. Platz Jordan  
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Bastian (51,00 P.), 5. Platz Nina Busack (49,80 P.), 6. Platz Caecilia 
Glatz (49,20 P.), 7. Platz Noa Gauch (48,50 P.), 8. Platz Sophie Keil 
(48,20 P.).  
 
Die Mädchen im Jahrgang 2001-2002 gingen verletzungsbedingt zu 
viert an den Start. 1. Platz Vanessa Striehl (61,40 P.), 2. Platz Va-
nessa Siefert (59,10 P.), 3. Platz Paula Schwinn (56,40 P.), 4. Platz 
Alisa Enichlmayr (56,20 P.).  
 
Als Bonbon gab es dieses Jahr für alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer einen schwarzen Turnbeutel mit dem TVB-Logo. Dieser wird 
auf dem Turnfest in Berlin sicherlich zum Einsatz kommen.  
 
Ein großer Dank geht schließlich noch an alle Turnerinnen und Tur-
ner, die Zuschauer, an die Helferinnen und Helfer, ohne die der Tag 
nicht hätte ablaufen können und an die Abteilung Turnen, die mit 
einer großzügigen Spende dieses Ereignis erst möglich gemacht 
hat.  
 

Carina Carle 

TURNEN 
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Bericht der Dienstag-Abend Turngruppe 
über den Besuch des Turnfestes in Berlin 

 

„Berlin,  Berlin – wir waren in Berlin“ 
Wie bereits zu den Sportfesten in Freiburg und Ulm zog es die 
Dienstagssportgruppe  dieses Jahr zum Deutschen Turn- und Sport-
fest nach Berlin. Insgesamt 14 Mitglieder trafen sich im B&B Hotel 
Tiergarten am Dienstag, den 06.06.2017. Schon am nächsten Tag 
ging es in die Messehallen von Berlin zu den Veranstaltungen. Ne-
ben dem Zuschauen und Anfeuern aller TV Brühl-Aktiven wurde na-
türlich auch selbst die Fitness bei verschiedenen Anbietern getestet. 
So beispielsweise beim European Fitness Badge bei dem an 7 Sta-
tionen 6 Teilnehmer ihre Fitness testeten und sehr zufrieden die Ur-
kunden erhielten. 
 
Weitere Tests waren die Überprüfung – „Wie fit ist man im Alter?“ –  
auch hier wurden überragende Ergebnisse erzielt. Weiterhin wurden 
verschiedene Gesundheitskurse besucht. Ein Highlight am Abend 
war der Besuch des City Cube der Messe Berlin am 07.06. mit den 
Darbietungen „Rendezvous der Besten“. 

TURNEN 
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Ein weiteres Highlight war der Besuch des Stage Theaters mit der 
„Blue Man Group“ am Donnerstagabend. Beim anschließenden ge-
meinsamen Essen im „Alten Berliner Wirtshaus“ ließ man den Tag 
ausklingen.  

Am Freitag nutzten 9 Teilnehmer die Gelegenheit, die Internationale 
Gartenschau auf dem Kienberg zu besuchen. Auch dort auf der Büh-
ne gab es Aktivitäten des Turnfestes, aber der Schwerpunkt lag auf 
Gartenthemen. Besonders die internationalen Gärten und Blumenhal-
len waren sehenswert.  
 
Stadtrundfahrten, Spaziergänge durch die City und am Spreeufer, 
gemeinsame Abendessen, sowie die Absacker in unserer neuen 
Stammkneipe „Tiergartenquelle“ gleich um die Ecke beim Hotel, run-
deten die Reise ab. 
 
Mit vielen positiven Eindrücken ging es am Sonntag nach einer lan-
gen gemütlichen Spreerundfahrt per Bahn wieder nach Hause. 
Selbstverständlich werden wir auch im nächsten Jahr wieder aktiv 
beim Sportfest in Weinheim dabei sein und bieten dem Ausrichter 
gern auch unsere Hilfe bei der Durchführung der Veranstaltung an. 

TURNEN 
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Zweimal Bronze bei den  

Deutsche Jugendmeisterschaften 2017 in Berlin 
 
Dieses Jahr fanden die Deutschen Jugendmeisterschaften im 
Kunstturnen im Rahmen des Internationalen Deutschen Turnfestes 
in Berlin statt. Hannah Dietz hatte sich durch ihre guten Wett-
kampfergebnisse hierfür qualifiziert und so durfte sie gleich am Er-
öffnungstag des Turnfests in der Max-Schmeling-Halle den Kür-
Vierkampf in der AK 13 bestreiten. 

Auch wenn es der Eröffnungstag war und viele Teilnehmer des 
Turnfestest erst anreisten, war die Halle gut gefüllt. Hannah startete 
am Barren mit einer ordentlichen Übung. Am zweiten Gerät dem 
Schwebebalken lief es leider nicht gut und sie musste zweimal das 
Gerät verlassen. Trotz dieses Rückschlags schaffte sie es, sich für 
die 2 letzten Geräte nochmals super zu motivieren. Am Boden ge-
lang ihr eine tolle ausdrucksstarke Übung. Am Sprung, früher ein 
kleine Schwäche, gelang ihr ein sehr schöner Versuch. Im Ender-
gebnis reichte es im Mehrkampf dann zu einem 10. Platz. 
Durch ihre sehr guten Übungen an Boden und Sprung konnte sie 
sich jeweils einen Startplatz im Gerätefinale der besten 6 am nächs-
ten Tag sichern. Am Sonntag, dem Tag der Gerätefinals, war die 
Stimmung in der Max-Schmeling-Halle sensationell. Hatten doch die 
Seniorinnen um Eli Seitz, in der ausverkauften Halle, direkt vor den 
Gerätefinals der Jugend um den Deutschen Meistertitel im Mehr-
kampf geturnt. Dies führte dazu, dass viele der Zuschauer die Mög-
lichkeit nutzten und auch diese Wettkämpfe anschauten. Weit über 
1000 Zuschauer machten diesen Wettkampf für die Turnerinnen zu 
einem unvergesslichen Erlebnis. 
 
Hannah erwischte einen super Tag. Sowohl am Boden als auch am 
Sprung konnte sie ihre Übungen nochmals verbessern und wurde 
an beiden Geräten Dritte. Da sie letztes Jahr den Podestplatz immer 
nur knapp verpasst hatte, freute sie sich dieses Jahr umso mehr 
über ihre ersten beiden Medaillen bei Deutschen Jugendmeister-
schaften. 

TURNEN 
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Im Anschluss an diese anstrengenden Wettkampftage, konnte Han-
nah noch ein paar gemeinsame Tage auf dem Turnfest mit ihren 
ehemaligen Trainingskameradinnen der TVB Leistungsgruppe ver-
bringen, ganz traditionell in der Schulunterkunft. 
 
Herzlichen Dank an die Turnabteilung des TV Brühl  für die stets 
tolle Unterstützung. 
 
M.D. 
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Jubiläumsgrillfest  
zum 25jährigen Bestehen  

der DienstagabendSportgruppe 
 
 
Im Januar 1992 übernahm Jutta Appel die gemischte Gymnastik-
gruppe „Ausgleichsgymnastik für Sie und Ihn“ am Dienstagabend 
von Walter Beck. Das ist nun25 Jahre her.  
 
Aus diesem Anlass veranstaltete die Gruppe Anfang Mai ein 
„Jubiläumsgrillfest“. Zu diesem Grillest waren alle eingeladen, die in 
diesen 25 Jahren an den Sportstunden teilgenommen hatten. Viele 
freuten sich darüber, dass man noch an sie gedacht hatte, kamen 
gerne und es gab ein freudiges Wiedersehen. 
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Zur Begrüßung gab es einen kleinen Sektempfang, damit man 
plaudern und Erinnerungen austauschen konnte. Nach einer Be-
grüßungsrede von Jutta, in der sie an die vergangenen Jahre erin-
nerte, wurde der Grill angeworfen und das reichhaltige Buffet eröff-
net. Beim gemeinsamen Essen und Trinken wurde viel erzählt und 
gelacht. So gestärkt konnte man nun an lustigen Spielen, die man 
aus den Turnstunden kennt, auf der Wiese teilnehmen. Nach Ein-
bruch der Dunkelheit zeigte Jutta Bilder aus den vergangenen 25 
Jahren. Hier wurde gerätselt, „Wer ist wer?“ und auch „Ach, wie 
jung wir da waren!“ war zu hören. Man konnte auch feststellen wer 
in den ersten Jahren schon dabei war und dass immer noch viele 
fleißig in der Gruppe dabei sind. Trotz nicht so optimaler Tempera-
tur wurde gefeiert bis in die Nacht hinein. Alle waren sich einig, in 5 
Jahren wird es wieder ein solches Jubiläumsgrillfest geben. 
 
Viele Helfer haben geplant, Einladungen verteilt, eingekauft, geba-
cken, Salate gemacht und auf- und abgebaut, und so zum Gelin-
gen des Festes beigetragen. Vielen Dank an alle Helfer/innen und 
alle treuen Mitturner und Turnerinnen.  

TURNEN 
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Pfalzwanderung der 
Wirbelsäulengymnastikgruppe der TV Brühl 

 

Am Mittwoch wird die Woche geteilt, 
ein jeder gern zur Frauengymnastik  
von 19.00 – 20.00 Uhr zum TV Brühl eilt 
 
Schon vor 19.00 Uhr sind die Teilnehmer aktiv. Es werden fleißig 
neueste Nachrichten von Brühl ausgetauscht. Kinn- und Mundmus-
keln werden dabei kräftig trainiert. Für die  restlichen Körperteile, 
Muskeln, Sehnen und Bänder ist dann Margot Eisele zuständig. Mit 
abwechslungsreicher Gymnastik trainieren wir Arme, Bauch, Beine 
und Rücken. Dadurch bleiben unsere nicht mehr so ganz jungen 
Knochen geschmeidig und fit. 
 
Auch die Geselligkeit in unserer Gruppe kommt nicht zu kurz. Im 
Frühjahr und im Herbst organisiert Elisabeth Überle immer einen 
tollen Ausflug.  
 
Am Samstag den 29.04.2017 war es dann endlich wieder soweit. 16 
wanderfreudige Frauen trafen sich zur Frühjahrswanderung in der 
Pfalz. Der Ausflug war in gewohnter Weise von Elisabeth bestens 
organisiert. Mit öffentlichen Verkehrsmitteln ging es nach Rhoth an 
der Weinstraße, dem Ausganspunkt unserer Wanderung. Am Dorf-
platz angekommen, erwartete uns erst einmal eine Überraschung. 
Von  Elisabeth und Helga wurden wir zuerst einmal zum Sektum-
trunk eingeladen. In bester Stimmung konnte nun der sportliche Teil 
des Tages beginnen. Unser Weg führte vorbei an liebevoll bepflanz-
ten Gärten, idyllischen Innenhöfen und Weinbergen. 
 
Pünktlich um die Mittagszeit erreichten wir Hainfeld. Im gemütlichen 
Gasthof „Zum Dorfbrunnen“ wurden wir bestens bewirtet. Gemäß 
dem Wahlspruch „ Nach dem Essen sollst du ruhn oder 1000 Schrit-
te tun“ - machten wir uns wieder auf den Weg. Er führte uns direkt in 
die Weinberge, durch den Weinort Weyher – mit Blick auf die Riet-
burg – bis nach Rhodt, dem wohl schönsten Winzerdorf an der 
Weinstraße. Es trägt zu Recht diesen Titel.  
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Besonders einladend ist die alleenartige Hauptstraße. Alte histori-
sche Häuser, reicher Blumenschmuck und mediterraner Flair prä-
gen das Ortsbild und sind Anziehungspunkt und Domizil von Künst-
lern.  
 
Was lag näher, als hier in einer Straußenwirtschaft Kaffee und Ku-
chen zu genießen? Hier waren wir am Ziel unserer Wanderung an-
gelangt und traten unsere Heimreise an. Wir bedanken uns bei Eli-
sabeth für den schönen Tag uns freuen uns auf den nächsten Aus-
flug. 
 
Wer uns kennenlernen will und auch etwas für seine Fitness tun 
möchte, der kommt zu uns mittwochs von 19.00 – 20.00 Uhr in die 
TV Halle, Wiesenplätz 2,  Brühl.   
 
M.G.      

TURNEN 
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Turngruppe Montag Morgen 
 

Wir treten den Beweis an, dass Montag morgens gearbeitet und um 
10:30 Uhr kein "Frühstückchen" gemacht wird. Wir arbeiten und set-
zen Energie frei, und nach der Stunde geht keiner mehr nach Hause 
und friert noch. Wir haben alle ein glückliches Lächeln im Gesicht 
und eine gute Gesichtsfarbe. 
 
An dieser Stelle möchten wir uns auch bei unserer Putzfee Andrea 
bedanken, die immer dafür Sorge trägt, dass wir Montag Morgens 
einen sauberen Hallenboden haben. 
 
Birgit 

TURNEN 
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Gymnastikgruppe Donnerstagmorgen 2017 
 
Jedes Jahr treffen wir uns am ersten Tag der Sommerferien zu un-
serem Kalten Buffet. In diesem Jahr war „unser“ Platz leider belegt, 
so dass wir kurzerhand auf Mittwoch ausgewichen sind – was unse-
rer Feierlaune und dem Angebot keinen Abbruch tat.  
 
Was gab es da nicht alles für Köstlichkeiten! Verschiedene Vorspei-
sen, Salate in allen Variationen, zubereitetes Fleisch, Gemüse-
Frittata, Desserts, Kleingebäck, Kuchen – was lockte nicht alles zum 
Probieren! Wie in den letzten Jahren fehlte auch die Himbeerbowle 
nicht. 
 
Sogar das Wetter spielte mit. Pünktlich kurz vor Beginn hörte der 
Regen auf und die Sonne kam immer wieder zum Vorschein. So 
konnten wir auch unsere sportliche „Einlage“ genießen, den Rund-
gang um den nahegelegenen See. 
 
Wir können sagen: „Es war wieder ein gelungenes Fest!“ 
ik 
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 Die Ü60 Gymnastikgruppe 
fuhr in  den Spessart 

 

Die jährliche Ausflugsfahrt brachte die Gruppe in diesem Jahr in den 
wunderschönen Spessart. Die zunächst tief hängenden Wolken 
wurden von der Sonne vertrieben, je näher wir  dem Ziel kamen. 
Wie bestellt, hat uns dann die Sonne bis in den Abend  begleitet  
Auf dem Wege dorthin wurden den Teilnehmer  geschichtliche und 
aktuelle Informationen zu den Sehenswürdigkeiten  links und rechts 
der Strecke erzählt. 
 
Das Wasserschloss Mespelbrunn – eine Perle des Spessarts – wur-
de besichtigt,  die reservierten Schlossführungen  gaben einen inte-
ressanten Einblick in die Geschichte, aber auch zu den Besitzern, 
die noch heute im Schloss wohnen.  Die durchaus gefürchteten 
Spessarträuber, die in jener Zeit dort immer wieder ihre Beute 
machten,  haben da natürlich bei den Erzählungen  nicht gefehlt.  
 
Gestärkt mit einem Imbiss am angrenzenden Gasthaus „Pferdestall“  
machte sich die Gruppe durch den Odenwald zurück  in die heimat- 
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lichen Gefilde auf. Ein genüsslicher Stopp mit Abendessen beim 
„Bärtigen Winzer“ in Malsch, bei dem so mancher  Rebensaft nicht 
gefehlt hat, beschloss den Tag, der wieder einmal  eine wunderbare 
Gelegenheit war, sich in der Gemeinschaft in unserer Gymnastik-
gruppe wohl zu fühlen. 
 
Wir bedanken uns beim „Plakatschreiber“  Heinz und dem Organisa-
tionsteam  für die tolle Vorbereitung für unseren gemeinsamen Tag. 
 
Übrigens: wir treffen uns  immer dienstags  von 16.45 Uhr bis 
17.45Uhr in unserer TV Turnhalle,  Wiesenplätz 2.   
 
Anne Beck 
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Mutter-Vater-Omi-und-Opa-Kinderturnen 
 

Reger Betrieb und eine gute Teilnahme herrscht bei den Kleinsten 
in unserer Abteilung. 
 
Und das, obwohl wir 3 Gruppen zu verschiedenen Zeiten anbieten. 
.  
Anne Beck 
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40 Jahre Jazztanz beim TV Brühl 
 
Als im Jahre 1977 die erste Jazzgymnastikgruppe beim TV Brühl 
gegründet wurde, konnte niemand ahnen, wieviel Zuspruch diese 
Art von Bewegung finden würde. Schnell entwickelten sich aus die-
ser einen Gruppe zwei weitere Formationen, die Spaß an der 
Jazzgymnastik fanden. 
 
Einige Teilnehmerinnen  interessierten sich neben der eigentlichen 
Gymnastik auch für Tanz und Choreografie, so dass sich Marietta 
Buse entschloss, eine Jazztanzgruppe zu gründen. In den Übungs-
stunden galt es nun, das Körperbewusstsein, die Ausdrucksfähig-
keit, das Rhythmusgefühl und Musikempfinden auszubauen.  
 
Schon bald präsentierte sich die Gruppe erfolgreich bei Auftritten 
des Turngau Mannheim, Landesgymnastraden und bei vielen  Ver-
anstaltungen der Gemeinde Brühl. Mit ihren Aufführungen war die 
Jazztanzgruppe des TV Brühl viele Jahre auch in den umliegenden 
Gemeinden bei verschiedenen Veranstaltungen präsent.  

TURNEN 
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Neben Freude  und Spaß am Tanztraining standen immer die Ge-
selligkeit und  verschiedene gemeinsame Unternehmungen im Vor-
dergrund. Wanderungen in der Pfalz, Besuche von Musicals oder 
Städtetouren rundeten das gemeinsame Programm der seit 40 Jah-
re bestehenden Gruppe ab.  

  
Das diesjährige Highlight war sicherlich die von der Gruppe selbst 
einstudierte Tanzdarbietung, im wunderschönen Outfit, zum runden 
Geburtstag ihrer Trainerin.  
 
Es bleibt zu hoffen, dass diese Gruppe noch viele Jahre bestehen 
wird, denn sie hat es verdient.    

TURNEN 
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Reha- und Gesundheits-Sportgruppe 
 

Das erste Jahr, in der sich die neue Sportgruppe im TVB eingeglie-
dert hat, ist vorbei und wenn man ein Resümee ziehen darf, kann 
man sagen, dass wir uns im TVB alle wohlfühlen und dort gut auf-
genommen wurden. 
 
Ein Problem (Fehlende Übungsleiterin), das wir zu Jahresbeginn 
hatten, konnte durch die Rückkehr einer ehemaligen Übungsleiterin 
des BSV Brühl gelöst werden. Wir freuen uns sehr darüber, dass 
Simone Gredel wieder aktiv mit dabei ist und sie wird nicht nur in 
der Koronar-Sportgruppe tätig sein, sondern übernimmt auch vertre-
tungsweise die Frauen- und/oder Männersportgruppe. Wir werden 
alles dafür tun, dass sich Simone bei uns wohlfühlt und uns noch 
lange erhalten bleibt. 
 
Am 20. Mai wurde das schon traditionelle Fußballtennis-Turnier 
durchgeführt. Mit 9 Mannschaften aus Nah und Fern war das Tur-
nier wieder sehr gut besucht. Darunter war der amtierende Deut-
sche Meister aus Nahbollenbach - einem Stadtteil von Idar-
Oberstein -, der das Turnier beherrschte. Im Modus „Jeder gegen 
Jeden“ zeigten die Mannschaften ihr ganzes Können und nach vier 
Stunden stand der Sieger des Turniers fest.  
 

REHA– UND GESUNDHEITSSPORT 
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Unsere Brühler Mannschaft hatte sich wacker geschlagen und nur das 
Spiel gegen Nahbollenbach verloren. Somit musste sich die Mannschaft 
aus Brühl mit dem 2. Platz begnügen. Den 3. Platz belegte Fürth und die 
weiteren Plätze wurden von den Mannschaften aus Furtwangen, Siers-
burg, St. Jllgen, Baden-Baden und Haslach belegt. 
 
Die anschließende Siegerehrung fand traditionsgemäß im Gasthaus zur 

Traube statt. Bürgermeister Dr. Ralf Göck ließ es sich nicht nehmen, per-

sönlich zusammen mit Reinhold Badmann die Siegerehrung vorzunehmen. 

Zuvor hatte er die Mannschaften in Brühl willkommen geheißen und seine 

Freude über die Teilnahme so vieler Mannschaften ausgedrückt. Er ver-

band das mit der Hoffnung, dass man sich im nächsten Jahr wieder treffen 

würde. Worte der Anerkennung gab es für Klaus Reifenberg. Er hatte sich 

alle Mühe gegeben, das Turnier perfekt zu organisieren. 

Lob gebührt aber insbesondere auch den fleißigen Helferinnen und Helfern 
sowohl bei der Bewirtung während des Turniers als auch beim Auf- und 
Abbau der Anlagen. Ohne diesen tatkräftigen und vorbildlichen Einsatz 
wäre eine solche Veranstaltung gar nicht durchführbar. 
 

REHA– UND GESUNDHEITSSPORT 
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Last but not least ist hervorzuheben, dass Reinhold Badmann und Dieter 
Geiger als Turnierleitung den Ablauf jederzeit voll im Griff hatten. 
 
Leider musste sich die Siegermannschaft nach dem Turnier gleich verab-

schieden, so dass es nur ein Bild von der Brühler Mannschaft bei der Sie-

gerehrung gibt. 

Die Mannschaft aus Brühl belegte den 2. Platz. Bgm. Dr. Ralf Göck gratulierte 
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Koronarsportgruppe 
 
Wir von der Koronarsportgruppe haben uns letztes Mal vorgestellt. Da sah 
es so aus, als ob wir nur stehen oder sitzen und feiern. Wir können aber 
auch anders, die Fotos beweisen das. 
 
Nach einer Zeit, in der Margot und ich als Übungsleiter alleine waren, ha-
ben wir nun aber Verstärkung bekommen und freuen uns, Simone Gredel 
in unserer Mitte zu begrüßen. 
 
Bis zum nächsten Mal 
 
Birgit Schädler 
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Der Hitze mit Bewegung und Spaß getrotzt 
 

Am Samstag, den 08.07.2017 fanden sich bei heißem Hochsommer-
wetter 13 Mannschaften auf dem Beachvolleyball-Gelände des TV 
Brühl ein, um den Titel des Ortsmeisters auszuspielen. Nach der 
Begrüßung durch Turnierleiter Michael Hehl begannen die Vorrun-
denspiele, in denen die Mannschaften vier Gegner zugelost beka-
men, wobei man natürlich Glück oder Pech haben konnte. Nach Ab-
schluss dieser Vorrunde hatten sechs Mannschaften vier  Siege und 
somit keine Niederlage errungen. Zu diesen gesellten sich von den 
anderen Teams die zwei Besten, so dass das Viertelfinalfeld kom-
plett war.  
 
Spätestens ab diesem Zeitpunkt waren die Spiele sehr ausgeglichen 
und das Wetter tat sein Übriges, dass das Personal  am Getränke-
stand nicht arbeitslos war. Aber auch das Grillteam um Sven Walter 
und Jörg Metzger hatte alle Hände voll zu tun, um die Spieler mit 
Würsten und Steaks mit Zwiebeln zu versorgen. 

VOLLEYBALL 
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VOLLEYBALL 

Gegen 17 Uhr standen sich die Mannschaft „Cowabunga“ und der 
letztjährige Sieger der Ketscher Ortsmeisterschaften „Freizeit Bea-
cher“ im Finale gegenüber, das mit teilweise langen spannenden 
Ballwechseln sogar in die Verlängerung ging. Diesen dritten Ent-
scheidungssatz konnte „Cowabunga“ für sich verbuchen und sich 
als neuer Ortsmeister in die Annalen eintragen. 
 
Der Vollständigkeit halber hier auch die restlichen Platzierungen: 3. 
Die Fantastischen Vier, 4. SEPPL, 5. Flying Pandas, 6. Eppelhörn-
chen, 7. Zimmerer and Friends, 8. Team Jägermeister, 9. Flying 
Ballz, 10. ImPoSand, 11. Bierkönig, 12. Alla Hopp, 13. Team Jäger-
meister II. 
 
Auch dieses Jahr konnte man sehen, dass Beachvolleyball schon 
lange keine Exotensportart mehr ist. Viele der Gruppierungen nut-
zen auch regelmäßig die Gelegenheit, den Beachvolleyball-Platz 
des TV Brühl anzumieten, um sich im Sand sportlich zu betätigen.  
 
Aber auch die Hallenortsmeisterschaften waren schon wieder Ge-
sprächsthema. Dominic Scherer von „Zimmerer and Friends“  fragte 
bereits a.n, ob denn der Termin schon feststünde. Die Hallen-
Ortsmeisterschaften in Brühl finden dieses Jahr am 5. November 
statt. Anmeldung ist möglich unter www.sg-bretsch.de. 

Bücher Insel  
Barbara Hennl 

 
 

buecherinsel10@aol.com 
    www.buecherinsel10.de 

Mannheimer Str. 19a 

68782 Brühl 

Tel.: 06202/9479555 

Mannheimer Str. 30 

68723 Schwetzingen 

Tel.: 06202/17872 
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Bericht der Tischtennis-Abteilung 
 

Nach dem Auf und Ab des Sommers mit abwechselnd heißem und nassem 
Wetter freuen wir uns  auf die bevorstehende Spielsaison. Bevor wir aller-
dings zum Ausblick auf die neue Saison kommen, blicken wir nochmals 
kurz auf die abgelaufene Spielzeit zurück 
. 
Rückblick auf die Saison 2016/2017 
Die Saison 2016/2017 verlief für den TV Brühl insgesamt mit Licht und 

Schatten. Unsere 1. Damenmannschaft konnte zum 3. Mal hintereinander 

den  4. Tabellenplatz erringen, die neugegründete 2. Mannschaft landete 

bei ihrer Premiere in der Bezirksklasse auf einem hervorragenden 3. Platz 

und konnte sich nachträglich noch mit dem Aufstieg in die Bezirksliga be-

lohnen.  Im Herrenbereich schmerzte der Abstieg aus der Bezirksliga und 

der Abgang von Spitzenspieler Michael Neves doch sehr, die zweite Her-

renmannschaft musste sich am Ende mit dem 5. Tabellenplatz begnügen. 

Die dritte Mannschaft hat den Aufstieg noch verspielt. Die 4. Mannschaft 

konnte die Meisterschaft in der Kreisklasse C erringen und schaffte neben 

der 2. Damenmannschaft den zweiten Aufstieg. Die 5. Mannschaft, die alle 

weiteren Spieler umfasst, hat am Ende einen hervorragenden 2. Platz er-

reicht. Die Jugendmannschaft belegte in der Jugend Kreisklasse den 8. 

Platz. 

TISCHTENNIS 

Mannschaft Spielklasse Platz in  
Abschlusstabelle 

1.Damenmannschaft Verbandsliga 4. 

2.Damenmannschaft Bezirksklasse 3. 

1.Herrenmannschaft Bezirksliga 10. 

2.Herrenmannschaft Kreisklasse A 5. 

3.Herrenmannschaft Kreisklasse B 3. 

4.Herrenmannschaft Kreisklasse C 1. 

5.Herrenmannschaft Kreisklasse D 2. 

Jugendmannschaft Kreisklasse Jugend 8. 
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Turniererfolge der Saison 2016/2017 
Neben der Meisterschaftsrunde waren Spielerinnen und Spieler un-
seres Vereins erneut europaweit auf Tischtennisveranstaltungen 
unterwegs und haben dabei auch dieses Jahr einige beachtliche 
Erfolge vorzuweisen. 
 
European Veterans Championships (EVC 2017) 
Susi Amos war einzige Starterin des TV Brühl bei den Senioreneu-

ropameisterschaften in Helsingborg (Schweden). Die Gruppenpha-

se verlief für Susi äußerst erfolgreich. Im Einzel gab es drei blitzsau-

bere 3:0 Siege gegen Sabine Hänert, die Russin Nadezhda Khydia-

kova und die Italienerin Paola Bignami und damit der Einzug ins 

Hauptfeld. Dort gab es allerdings gegen die Schweizerin Caroline 

Ris eine unglückliche 5-Satz Niederlage. Im Doppel verpasste sie 

mit ihrer Partnerin Carola Mehner den Sprung ins Hauptfeld, die un-

glückliche 5-Satz-Niederlage im Auftaktdoppel verhinderte letztlich 

den Einzug ins Hauptfeld. In der Trostrunde gelangen zwar noch 

zwei Siege, unter den letzten 8 war dann Endstation. 

Internationale Bayrische Seniorenmeisterschaft in Ruhpolding 
In diesem Jahr nahmen mit Susi Amos, Kerstin Thomsen, Kerstin 

Eberle und Monika Werner insgesamt vier Spielerinnen des TV 

Brühl teil. Sie schlugen sich alle erneut prächtig und haben respek-

table Ergebnisse erzielt. Susanne Amos überstand bei den Damen 

50 die Gruppenphase als Zweite und verlor im Viertelfinale knapp in 

5 Sätzen gegen die spätere Zweite Karen Hellweg. Im Doppel er-

reichte Susi mit Brigitte Reisinger zwar das Finale, verlor dieses 

aber knapp mit 3:2. Monika Werner erreichte in ihrer Gruppe das 

Hauptfeld leider nicht. Kerstin Thomsen wurde in der Gruppenphase 

der Ü60 Damen ebenfalls Zweite, verlor dann aber im Viertelfinale 

gegen Doris Hallstein. Kerstin Eberle belegte in ihrer Gruppe der 

Ü40 Damen den ersten Platz und erreichte mit einer tollen Perfor-

mance das Finale, das sie jedoch gegen Cornelia Kober verlor. Im 

Doppel mit Tanja Wunder wurde sie Dritte und auch im Mixed mit 

Gerd Werner sprang ein dritter Platz heraus.  

TISCHTENNIS 
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Susanne Amos (2.v.l.) mit ihrer Partnerin Brigitte Reisinger  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

Kerstin Eberle auf dem zweiten Platz im Einzel vor malerischer Bergkulisse 
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Internationale Stadtmeisterschaften der Senioren in Trier 
Susi Amos konnte mit Brigitte Reisinger den Titel in der Ü50 Kon-
kurrenz erringen. 
 
Nicht unerwähnt sollen auch die Erfolge unserer Ü70 Mannschaft 
bei den Badischen und Baden-Württembergischen Mannschafts-
meisterschaften der Senioren bleiben. Manfred Plath, Horst Kluge, 
Werner Dubbernell und Peter Drbohlav zeigten dabei großen Ein-
satz. 
 
Erneut sagen wir „Herzlichen Glückwunsch zu Euren tollen Erfol-
gen, wir sind stolz auf das Erreichte. Ihr seid fantastische Botschaf-
ter des TV Brühl und macht auf unseren Verein auch überregional 
aufmerksam.“ 
 
Vereinsmeisterschaften 2017 
Am 17.06.2017 fanden die diesjährigen Vereinsmeisterschaften 
statt. Bei akzeptablen Rahmenbedingungen und toller Organisation 
gab es wie immer eine Einzel- und Doppelrunde.  
 
Im Einzel setzte sich in diesem 
Jahr Michael Matt gegen Bula 
Chaudhuri durch. Im ausgelos-
ten Doppel-Wettbewerb siegte 
Bula Chaudhuri zusammen mit 
Susanne Amos vor der Kombi-
nation Schröder/Kronenberger. 
Nach harten Wettkämpfen fand 
der Tag mit dem obligatori-
schen Grillen ein würdiges En-
de. 

 

 

 

Vereinsmeister 2017 Michael Matt 

TISCHTENNIS 
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Ausblick auf die neue Tischtennis-Saison 2017/2018 
In der kommenden Saison hat die erste Damenmannschaft erneut 
starke Konkurrenz in der Verbandsliga, daher lautet auch nach drei 
vierten Tabellenplätzen das primäre Saisonziel, nicht in den Ab-
stiegssog zu kommen und erneut nach Möglichkeit auf einem Platz 
im Mittelfeld zu landen. Aufgrund der unveränderten Aufstellung 
sollte das möglich sein. Miriam Post wurde für die kommende Sai-
son als neue Mannschaftsführerin auserkoren. Ansonsten geht die 
Mannschaft unverändert in die neue Saison: 
1. Susanne Amos 
2. Miriam Schmitt 
3. Kerstin Thomsen 
4. Kerstin Eberle 
 
Die zweite Damenmannschaft hat sich in ihrer Premierensaison be-
hauptet und hat mit dem dritten Tabellenplatz nachträglich den Auf-
stieg in die Bezirksliga geschafft. Ziel ist es, sich erstmal an die stär-
kere Konkurrenz zu gewöhnen und nach Möglichkeit den Abstiegs-
plätzen fernbleiben. Die Aufstellung lautet: 
1. Monika Werner 
2. Maria Vaganova 
3. Martina Elsäßler 
4. Isabella Kirchner 
 
Die erste Herrenmannschaft wird es in der kommenden Saison 
nach dem Abgang von Michael Neves  in der Bezirksklasse sehr 
schwer haben, den Wiederaufstieg zu erringen. Hinter Daniel Gropp 
steht nämlich ebenfalls ein großes Fragezeichen, wie oft er über-
haupt spielen wird. Der Verlust zweier Leistungsträger im vorderen 
Paarkreuz ist natürlich schwer zu bewältigen.  

Die Aufstellung der ersten Herrenmannschaft lautet: 
1. Daniel Gropp 
2. Michael Matt 
3. Andreas Bösselmann 
4. Jakob Kuxhausen 
5. Wilmar Becker 
6. René Kalous 
7. Patrick Alandt 
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In den Klassen des Kreises besteht ab der neuen Saison die Mög-
lichkeit, Damen als Ersatzspieler entsprechend ihrem TTR Wert ein-
zusetzen Das ist natürlich insbesondere für die zweite und dritte 
Mannschaft ein nicht zu unterschätzender Vorteil. Die Blockade 
durch die Sperrung von vier Spielern der dritten Mannschaft wurde 
aufgehoben, inzwischen ist nur noch Bula Chaudhuri in der dritten 
Mannschaft gesperrt. 
 
Die Aufstellung der zweiten Mannschaft in der Kreisklasse A lautet: 
 
1. Ralf Schröder 
2. Andreas Banse 
3. Marc Jeutter 
4. Susanne Amos 
5. Ortwin Röschel 
6. Werner Hensel 
7. Miriam Post 
8. René Kronenberger 
 
 
Die dritte Mannschaft spielt in der kommenden Saison erneut in der 
Kreisklasse B, nachdem der Aufstieg selbstverschuldet verpasst 
wurde. Die Aufstellung lautet wie folgt: 
 
1. Bula Chaudhuri 
2. Achim Alandt 
3. Matthias Bulitta 
4. Torsten Leutert 
5. Kerstin Thomsen 
6. Eugen Chmura 
7. Kerstin Eberle 
8. Thomas Lang 
9. Michael Mendes 
 
Die vierte greift erneut in der Kreisklasse C an. Von der Besetzung 
ist die im Kern unveränderte Truppe immer in der Lage, eine gute 
Rolle zu spielen. 
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Die Aufstellung lautet: 
 
1. Manfred Krämer 
2. Vinzenz Buchta 
3. Horst Kluge 
4. Manfred Plath 
5. Siegfried Weingarth 
6. Dieter Hellinger 
7. Monika Werner 
8. Daniel Siebert 
9. Alex Reimer 
 
Die 5. Mannschaft tritt in der Kreisklasse D an und versucht, erneut 
einen hervorragenden Tabellenplatz wie in der Vorsaison zu errei-
chen. Die Aufstellung lautet:: 
 
1. Felix Lubaschewski 11. Isabella Kirchner 
2. Hans Till 12. Günter Schweizer 
3. Maria Vaganova 13. Peter Drbohlav 
4. Mario Petrino 14. Kevin Kulessa 
5. Martin Werner 15. Werner Dais 
6. Werner Dubbernell 16. Willi Müßig 
7. Michael Witt 17. Elias Frank 
8. Maik Krause 18.Mark Kyra 
9. Christoph Schmitt 19.Nicolas Schäffler 
10. Martina Elsäßler 20.Eugene Teniente 
 
Ein Wermutstropfen ist dagegen die Nachwuchsarbeit des Vereins. 
In der neuen Saison wurde unsere Jugendmannschaft nicht mehr 
gemeldet. Nachwuchsarbeit bildet das Lebenselixier eines Vereins, 
dazu muss aber Engagement von beiden Seiten kommen. Und das 
ist gerade nicht beziehungsweise nur unzureichend vorhanden. 
 
Allen Spielerinnen und Spielern unseres Vereins wünschen wir, 
dass sie ihre sportlichen Ziele auch in der kommenden Saison errei-
chen und damit erneut zu einer guten Bilanz für den TV Brühl beitra-
gen. 
 
Matthias Bulitta 
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Boule-Abteilung 
 

Wieder einmal ist ein halbes Jahr vorüber und die Ereignisse ha-
ben sich teilweise überschlagen. Begonnen haben wir wieder An-
fang Januar mit unserer traditionellen Winterfeier auf unserem 
Boulegelände, wo uns Marianne, Horst und Adriaan ein leckeres 
Essen zauberten. Bei einsetzendem Schneefall wurde dann am 
Abend noch die eine oder andere Boulepartie gespielt.  
 
Ende März hatten wir 2 Mannschaften der PSG Mannheim zur 
Ligavorbereitung zu Gast. Leider meinte es das Wetter nicht gut 
mit uns. Petrus hatte in der Nacht bereits die Schleusen geöffnet, 
so dass morgens um 9.00 Uhr die Plätze unbespielbar waren. 
Trotzdem waren alle Brühler Bouler da und gemeinsam ging es an 
den Aufbau der Pavillons und Grillstation. Danke hier an die Vol-
leyballer, die uns einen Teil ihrer Bierzeltgarnituren ausliehen. 
 
Als die Gäste gegen 10:30 
Uhr eintrafen, beschlossen 
wir, die Mittagspause vorzu-
ziehen. Das Regenradar 
zeigte, dass es gegen 12:00 
Uhr mit dem Regen vorbei 
sein sollte. Um 11:00 Uhr 
hieß Simone die Gäste mit 
einem Glas Sekt willkom-
men. Mit großer Anstren-
gung konnten daraufhin 2 
Plätze bespielbar gemacht 
werden und so konnte we-
nigstens mit den Triplettes 
begonnen werden. Mit Eimer 
und Schaufel konnten nach 
und nach auch die anderen 
Plätze trocken gelegt wer-
den, so dass ein Spielen auf 
allen Feldern möglich war.  
 

BOULE 
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In der ersten Runde trafen Brühl 1 auf PSG 2 und Brühl 2 auf 
PSG 1. Hier gewann die 1. Mannschaft mit 3:2, die 2. Mannschaft 
verlor 1:4. In der 2. Runde verlor Brühl 1 gegen die PSG 1 mit 1:4, 
während die 2. Brühler Mannschaft 3:2 gegen PSG 2 gewann. 
 
Anfang April begann dann auch die neue Ligasaison für unsere 
beiden Mannschaften. Unsere erste Mannschaft spielt bereits in 
der dritten Saison in der Oberliga. Mit dem Willen und der Hoff-
nung, in die nächsthöhere Liga aufzusteigen, starteten sie und 
konnten auch gut mithalten. So belegten sie nach dem dritten 
Spieltag den ersten Tabellenplatz. Was dann am vierten Spieltag 
kam, kann man kollektives Versagen nennen. Keiner der Spieler 
konnte seine Leistung abrufen und sie gingen gesenkten Hauptes 
mit drei verlorenen Spiele vom Platz. Das Ergebnis war Platz 9 in 
der Rangliste. Der Traum vom Aufstieg geplatzt. Am letzten Spiel-
tag ging es dann nur noch um Wiedergutmachung. Beide Spiele 
wurden gewonnen und der Tabellenplatz 6 war erreicht. 

 
Unsere zweite Mannschaft, die in der Kreisliga antrat, spielte die 
Saison ihres Lebens. Sie traten mit nur sieben Spielern, wegen 
krankheitsbedingten Ausfällen teilweise auch nur zu sechst an. 
Trotzdem konnten sie Punkt um Punkt gewinnen. Vor dem letzten 
Spieltag lagen sie auf Tabellenplatz drei mit Option auf Platz zwei. 
Hierfür mussten allerdings beide Partien gewonnen werden. Die 
erste Partie gegen den bis dahin Zweitplatzierten wurde dann 
auch mit 3:2 gewonnen. Vollgepackt mit Adrenalin ging es in das 
letzte Spiel dieser Ligasaison. Es wurden leider beide Triplettes 
verloren, wenn auch das eine mit 12:13. Von den drei Doubletten 
konnten dann nur noch zwei gewonnen werden, so dass dieses 
Spiel leider verloren ging.  
 
Wir freuten uns jedoch ebenso über den dritten Platz, der am 
Abend in unserem Clubhaus ausgiebig gefeiert wurde.  
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Bei herrlichem Sonnenschein wurde in Rastatt die Landesmeister-
schaft Doublette Frauen ausgetragen. Mit am Start die Brühler Li-
zenzspielerinnen Dorothea Gabe und Simone Kempf.  
 
Dorothea und Simone hatten direkt in der ersten Begegnung ein 
schweres Los. Sie trafen auf eine mehrmalige Deutsche Meisterin 
und Europameisterschaftsteilnehmerin. Jedoch gingen die beiden 
hoch konzentriert und ohne Respekt vor den Titeln der Gegnerin-
nen ins Spiel. 
 
Dorothea konnte ihre gute Legeleistung abrufen und legte eine 
Punktkugel nach der nächsten. Die Gegnerinnen waren noch nicht 
so richtig ins Spiel gekommen. Durch eine ebenfalls gute Schuss-
leistung von Simone konnten die beiden innerhalb kürzester Zeit 
einen hohen Vorsprung herausspielen. Jedoch ist ein Spiel erst bei 
13 zu Ende und die Gegnerinnen kamen  sukzessive näher und 
übernahmen auch die Führung. Beim Stande von 9:10 konnten 
Dorothea und Simone erneut punkten. Jetzt stand es 10:10. In der 
nächsten Aufnahme legte Dorothea erneut gute Kugeln. Nach ei-
nem Treffer von Simone, welcher die Gegnerkugel vom Platz feg-
te, musste nur noch der 13. Punkt gelegt werden, was auch ge-
lang. Spiel gewonnen und weiter ging es im A-Turnier.  
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Seite  67 

Jetzt musste das Los für die Cadrage gezogen werden. Hier hat-
ten die beiden Glück. Dorothea zog ein Freilos, was sie direkt ins 
1/8-Finale schickte. Nach ca. 1,5 Stunden Wartezeit standen die 
Gegnerinnen fest und es ging weiter. Die Partie wurde 13:8 ge-
wonnen. 
 
Im ¼-Finale lief dann gar nichts mehr. Weder Dorothea noch Si-
mone kamen auf dem Areal zurecht und verloren gegen die spä-
teren Landesmeisterinnen verdient. Jedoch freuten sie sich nach 
dem 3. Platz im Vorjahr jetzt auch über den 5. Platz.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Mai wurde in Mannheim-Waldhof Samstags die Landesmeis-
terschaft und Sonntags die Qualifikation zur Deutschen Meister-
schaft Doublette ausgetragen. Wie immer waren auch an beiden 
Tagen Brühler Spieler angetreten. Bei der Landesmeisterschaft 
verloren Verena und Partner sowie Daniel mit Partner jeweils im 
Halbfinale A. Adriaan und Partnerin schieden im 1/8-Finale gegen 
die späteren Sieger aus und Petra mit Horst verloren im ¼-Finale 
B. 
 
Am nächsten Tag ging es dann ganz früh weiter. 120 Mannschaf-
ten aus ganz Baden-Württemberg waren bei widrigen Wetterver-
hältnissen angetreten, um die 29 Startplätze für die Deutsche 
Meisterschaft im Doublette auszuspielen.  

BOULE 
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Gespielt wurden 2 Poule-Runden. Petra und Horst sowie Adriaan 
und Partnerin schieden in der ersten Poule-Runde aus. Verena mit 
Partner und Simone mit Sascha qualifizierten sich mit einem 2:0 
bzw. 2:1 für die 2 Runde. Pünktlich mit der Auslosung ging auch 
der Nieselregen in ein Dauerregen über. Jedoch konnte sich Vere-
na mit ihrem Partner souverän mit einem 2:0 durchsetzen. Simone 
und Sascha hatten hart zu kämpfen, gewannen aber ebenfalls bei-
de Spiele und qualifizierten sich für die Deutsche Meisterschaft, die 
in diesem Jahr auf der Tromm ausgetragen wurde.  
 
14 Tage später trafen sich auf der Tromm 128 Mannschaften, um 
den Deutschen Meister im Doublette zu küren. Simone und Sacha 
erwischten einen schweren Poule, bei dem sie zwar gut mithalten 
konnten, jedoch beide Spiele verloren, Besonders Schade war die 
2. Partie, die durch mehrmaliges Eingreifen der Schiedsrichter we-
gen eines Vergehens der Gegner zwar nicht diesen, aber unsere 
beiden TVler aus der Konzentration brachten. Beim Stande von 
3:12 berappelten sich Simone und Sascha und konnten auf 12:12 
ausgleichen. Leider wurde die Partie dann doch noch verloren. So-
wohl Verena mit Partner als auch Daniel mit Spielpartner setzten 
sich in ihrem Poule durch, konnten sich aber nicht in den nächsten 
Tag spielen. 
 
Bei tropisch heißen Temperaturen fand im Juli in Weinheim die 
Landesmeisterschaft und Qualifikation zur Deutschen Meister-
schaft im Doublette Mixte statt. Da es weder Schatten, noch Son-
nenschirme gab, standen die Spielerinnen und Spieler den ganzen 
Tag in der prallen Sonne, was man auch zu vorgerückter Stunde 
an der Konzentration merkte.  
 
Die Landesmeisterschaft Samstags spielten Iris und Bernd, Horst 
und Petra, Adriaan mit Partnerin, Verena und Daniel und Simone 
mit Thomas. Gespielt wurde der Modus A, C, B. Außer Iris und 
Bernd konnten alle Teams das erste Spiel gewinnen und blieben 
zunächst im A-Turnier. Iris und Bernd verloren ihre Partie knapp 
und rutschten ins C-Turnier. Dort gewannen sie allerdings die 
nächsten Spiele. Das Ende kam dann im ¼-Finale, welches eben-
falls wieder knapp verloren ging. Verena und Daniel konnten so-       
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wohl die zweite als auch die dritte Partie gewinnen, verloren dann 
aber im ¼-Finale A. Horst und Petra, sowie Adriaan mit Partnerin 
verloren das zweite Spiel und kamen so ins B-Turnier. Dort schie-
den beide Mannschaften im 1/8-Finale aus. Auch Simone und 
Thomas verloren in der zweiten Runde und spielten im B-Turnier 
weiter. Dort konnten sie Spiel um Spiel gewinnen. Im Halbfinale 
blieb die Konzentration auf der Strecke. Sie unterlagen dem spä-
teren Sieger im B-Turnier. 
 
Sonntags fand dann die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft 
statt. Aus Brühler Sicht hatten sich Adriaan mit Partnerin, Pascal 
mit Partnerin, Verena und Daniel sowie Simone und Thomas an-
gemeldet. Gespielt wurde Doppel-Poule. Simone und Thomas 
konnten direkt beide Spiele im ersten Poule gewinnen. Die ande-
ren 3 Teams mussten jeweils in die Barrage (Entscheidungsspiel), 
welches aber von allen gewonnen wurde. Im zweiten Poule hatte 
Adriaan mit seiner Partnerin ein Freilos. Es reichte ein gewonne-
nes Spiel, um nach Berlin zu fahren. Nach einer 10:1 Führung 
kam der Gegner ganz stark auf und gewann am Ende mit 13:10. 
Leider verloren sie auch die Barrage knapp mit 11:13. Auch Vere-
na und Daniel starteten mit einem Freilos und konnten die nächs-
te Partie in kurzer Zeit gewinnen und das Ticket nach Berlin si-
chern. Pascal und seine Partnerin spielten im einzigen Vierer-
Poule. Sie gewannen das erste Spiel, verloren das Zweite und 
unterlagen auch in der Barrage. Simone und Thomas gewannen 
die erste Partie. Im zweiten Spiel lagen sie mit 8:11 zurück, konn-
ten aber auf 12:11 aufholen. In der letzten Aufnahme lagen ihre 
Kugeln so schlecht, so dass es für den Gegner ein Leichtes war, 
die Siegerkugel zu legen. Somit mussten auch die beiden in die 
Barrage. Dort lagen sie mit 10:1 vorne. Jedoch fand der Gegner 
mehr und mehr ins Spiel zurück und nach fast 2 Stunden stand es 
10:11. Die nächste Aufnahme brachte die Entscheidung. Es wur-
de gelegt und geschossen. Nachdem der Gegner seine letzte Ku-
geln gespielt hatte, er lag durch das Bewegen des Cochonnet auf 
2 Punkten, wagte Thomas mit seiner letzten Kugel einen Schuss. 
Er entfernte nicht nur die gegnerischen Kugeln, sondern traf auch 
das Cochonnet, welches zu den beiden vom Gegner wegge-
schossenen aber noch gültigen Kugeln lief. Jetzt musste Simone  
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ihre letzte Kugel nur noch ins Ziel bringen, was auch gelang. Somit  
gingen beide nach langer Spielzeit als Sieger vom Platz und hatten 
die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft in der Tasche. 
 
Auf dem gut hergerichteten Gelände in Berlin Tegel wurde dann 
am 22.07 / und 23.07.2017 die Deutsche Meisterschaft ausgetra-
gen. Simone und Thomas konnten nach 2 Stunden ihren Poule 
erfolgreich beenden, mussten allerdings 6 Stunden auf das nächs-
te Spiel warten. Hier konnten sie an die vorher gespielte Leistung 
nicht mehr anknüpfen und schieden aus dem Turnier aus. Verena 
und Daniel kamen nicht richtig ins Spiel, so dass sie in ihrem Poule 
das Entscheidungsspiel machen mussten. Dieses wurde dann 
auch gewonnen. Beide schieden dann allerdings im 1/16-Finale 
aus.  
 
In Gent trafen sich Betriebssportgruppen aus ganz Europa, um in 
unterschiedlichen Disziplinen den Meister zu küren. Mit am Start 
unser TV Mitglied Adriaan de Kruijff, der zusammen mit seinem 
Partner für einen großen Mannheimer Pharmakonzern im 
Petanque antrat. Die 4 Vorrundenspiele wurden mit Leichtigkeit 
(13:4 / 13:1 / 13:0 / 13:2) gewonnen. Platz 7 bei 136 Mannschaf-
ten. Das 1/8 Finale gestaltete sich anfangs etwas problematisch. 
Nach einem 0:3 Rückstand berappelten sich beide und gewannen 
das Spiel mit 13:4. Das ¼ Fi-
nale, welches am Samstag 
ausgetragen wurde, stand 
unter keinem guten Stern. 
Nach einer schlechten Vor-
stellung verloren sie mit 4:13. 
Jedoch sind wir zurecht Stolz 
auf Adriaan und seinen Part-
ner, die nach einem 9 Platz 
vor 4 Jahren und einem 3. 
Platz vor 2 Jahren, jetzt zwar 
keine Medaille mitbrachten, 
sich aber über Platz 5 ebenso 
freuen konnten. 
 

BOULE 
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Angetreten waren wir TVler auch wieder auf kleineren und größe-
ren Turnieren. 
 
So fanden 5 unserer Vereinsmit-
glieder den Weg über den 
Rhein zu den Bouleplätzen des 
VSK, um am *Sixpackturnier* teil-
zunehmen. Es spielten Horst und 
Georg, Jo und Wolfgang, sowie 
Roland uns Oswin von den Boulet-
ten Mannheim als Doubletten. Die 
Gegner waren bunt gemischt von 
Spitzenspielern der umliegenden 
Ligamannschaften bis hin zu rei-
nen Freizeitsportlern. Gleiches galt 
für die Altersstruktur, die begin-
nend mit 13 bis zu 75 Jahre reich-
te.Horst und George erwischten 
einen phantastischen Tag und er-
reichten ungeschlagen den 3. 
Platz. Roland und Oswin belegten mit 2 gewonnen Spielen den 
12. Platz und sicherten sich damit noch einen Sixpack Bier.  Bei 
Jo und Wolfgang lief an diesem Tag leider wenig, wodurch sie 
sich am unteren Ende der Klassifikation wiederfanden. Rundum 
war es wieder ein gelungenes Turnier mit toller Atmosphäre und 
diesmal auch mit viel Sonnenschein, was un-
ser Boulefreund Wolfgang mit seiner Ausrüstung auch zu zei-
gen wusste. 
 
Am Samstag, den 15.07.2017 stellten sich 12 Mitglieder der Boul- 
Abteilung dem Wettbewerb zur Ermittlung des Vereinsmeisters. 
Bei sonnigem Wetter und angenehmen Temperaturen wurden 
vom Spielleiter Sascha Brucker unter tatkräftiger Mithilfe von 
Pascal Bühler 4 Paarungen mit der Spielvariante „Tête-a-Tête“ 
ausgelost. Pünktlich um 11:00 begannen die Spiele auf unserem 
Spielgelände. Um einen Hungerast bis zum Ende der 4 Partien 
entgegenzutreten, wurde beschlossen, nach 2 Spielen eine Pause 
einzulegen, um uns mit frisch zubereiteten Frikadellenbrötchen, 
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 Kuchen und kalten Getränken für die restlichen beiden Spiele stär-
ken zu können. Nach weiteren 2 Spielen wurde von den Turnierlei-
tern der Tabellenendstand und das Endergebnis ermittelt. Den 3. 
Platz mit 3 gewonnen Spielen sicherte sich Dorothea Gabe; den 2. 
Platz mit ebenfalls 3 gewonnen Spielen erreichte Horst Singer. Un-
geschlagen gewann  Roland Gleisner zum ersten Mal die Ver-
einstrophäe.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach der Pokalüberreichung ließen die Boulefreunde nach ausgie-
bigen Sektrunden den Tag ausklingen. 
 
(sk) 
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Bericht des Kameradschaftskreises 
 

Der Kameradschaftskreis wünscht allen Mitgliedern; dass sie bis-

her ein gesundes und erfolgreiches, sowie allen aktiven Mann-

schaften und Einzelkämpfern ein verletzungsfreies Jahr 2017 hat-

ten und dass es so bleibt. 

 

Wir gedenken auch allen 2017 verstorbenen Mitgliedern des TV 

Brühl. 

 

Erfreulicherweise haben wir seit Anfang des Jahres einen Zu-
wachs von vier Neuen (Alten) zu verzeichnen. Leider ist in diesem 
Jahr auch eine von uns gegangen, sodass wir derzeit 61 Jungge-
bliebene sind. Unser monatliches Treffen im TV Clubhaus wird 
auch ständig beliebter. Immer mehr Tische und Stühle müssen wir 
an unserem Stammtisch stellen. Diese Aktivität wird auch in der 
Brühler Rundschau und in der Schwetzinger Zeitung angekündigt. 
 
Unser Grillfest, das am 

Dienstag, 13.06.2017 

stattfand, war wieder 

erfreulicherweise sehr 

stark frequentiert. Nach 

dem morgendlichen 

Aufbau begann dieses 

Event bei tollem Wetter 

schon um 16 Uhr. Wie 

immer waren die ersten 

Hungrigen sehr zeitig 

da, sodass im großen 

Holzkohlengrill das Feuer schnell entfacht wurde. Mit meiner kur-

zen Laudatio ist das Grillfest eröffnet worden  

KAMERADSCHAFTSKREIS 
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Neben dem sehr beliebten Schweinebauch  wurden unter anderem 

auch Schweine- und Putensteaks, Bratwürste, Frikadellen, sowie 

Rinderlendenspieße über dem Holzkohlengrill von Grillmeister 

Gerhard Heuberger und meiner Wenigkeit in einen Gaumen-

schmaus verwandelt. Mit diesem sehr leckeren Potpourri ließen wir 

kaum einen Wunsch offen. 

 

Das fertige Grillgut 

wurde uns regel-

recht aus den 

Händen gerissen 

und wir kamen mit 

dem Nachlegen 

kaum zu Rande. 

Ich dachte mir, 

eine Raubtierfütte-

rung kann nicht 

schlimmer sein.  

 

 

Auch das mitge-

brachte Salatbuffet 

war nicht nur eine 

Augenweide und 

wurde schnell ge-

plündert. Letztend-

lich wurde jeglicher 

Hunger gestillt und 

es wurde alles in 

höchsten Tönen ge-

lobt. Man sah es. 

Sie ließen kaum et-

was übrig und die 

Bäuche waren gefüllt. 
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Nach der 

“Küchenschlacht“ 

ging es zum ge-

mütlichen Teil 

über, der recht 

kurzweilig war. Mit 

Kaffee und selbst 

gebackenen, sehr 

leckeren Kuchen 

wurde das Gour-

metessen abge-

rundet. Wir hatten sie alle wieder sehr verwöhnt. Als die lächelnde 

Sonne sich langsam am Horizont verabschiedete, ließen wir den 

Grillabend langsam ausklingen und räumten gemütlich auf. Ein 

sehr schönes Fest ging zu Ende. 

 
Ein Dank geht an alle 

Helfer. Besonders möch-

te ich mich bei Rainer 

Palme bedanken, der 

uns immer bei jedem 

Grillfest beim Geträn-

keausschank unterstützt. 

 

 

 

 

Mal sehen was bei den nächsten beiden Events, beim Ausflug so-

wie bei der Weihnachtsfeier, passiert… 

 

Euer Ott´l 
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ALLGEMEIN HALLEN - UND ÜBUNGSZEITEN 

Montag     
Turnen 10.30 - 11.30 Uhr TV-Halle Fitness-Mix Frauen 
 16.00 - 17.00 Uhr TV-Halle Bubenturnen 4-8 Jahre 
 17.00 - 18.30 Uhr TV-Halle Bubenturnen 8-13 Jahre 
 18.00 - 19.00 Uhr Rohrhof Walking  (Treffen: TV Clubhaus) 
 18.30 Uhr  TV-Clubhaus Nordic Walking Lauftreff 
 
Volleyball 19.00 - 21.00 Uhr TV-Halle Volleyball AH 
 
Handball Die aktuellen Trainingszeiten entnehmen Sie bitte der 
  Homepage: http://www.handball-bruehl.de. 
 

Dienstag     
Turnen 09.00 - 10.00 Uhr Rohrhof Walking (Treffen: Altpörtel) 
 09.00 - 10.00 Uhr TV-Halle Fitness– u. Gesundheitssport Frauen 
 10.00 - 11-00 Uhr TV-Halle Mutter- u. Kindturnen (Kinder 1,5-3 J.) 
 14.30 - 15.30 Uhr TV-Halle Mutter- u. Kindturnen (Kinder 1,5-3 J.) 
 15.30 - 16.30 Uhr TV-Halle Mutter- u. Kindturnen (Kinder 1,5-3 J.) 
 16.30 - 18.00 Uhr Jahnhalle Fördergruppe Turnen Mädchen 
 16.45 - 17.45 Uhr TV-Halle Fitness 60+ 
 18.00 - 19.30 Uhr Jahnhalle Nachwuchs-Leistungsturnen Mädchen 
 18.00 - 19.30 Uhr Sporthalle Süd Hip Hop Fortgeschrittene ab 18 J. 
 18.30 - 19.30 Uhr Ketsch  Jogginggruppe (Rheininsel) 
 19.30 - 20.30 Uhr Sporthalle Süd  Zumba für Erwachsene 
 20.00 - 22.00 Uhr Jahnhalle Ausgleichsgymnastik für Sie und Ihn 
 20.30 - 21.30 Uhr Sporthalle Süd  Zumba für Erwachsene  
 
Handball Die aktuellen Trainingszeiten entnehmen Sie bitte der 
  Homepage: http://www.handball-bruehl.de. 
 
Tischtennis 18.00 - 20.00 Uhr TV-Halle Jugend 
 20.00 - 23.00 Uhr TV-Halle Aktive Damen u. Herren 

 
Mittwoch     
Turnen 14.30 - 15.30 Uhr TV-Halle Mädchenturnen ab 4 Jahern 
 15.30 - 16.20 Uhr TV-Halle Jungen- u. Mädchenturnen ab 3 J. 
 16.20 - 17.15 Uhr TV-Halle Mädchenturnen ab 6 J. 
 16.30 - 18.30 Uhr BZ-Halle Leistungsturnen Mädchen 
 17.30 - 19:00 Uhr TV-Halle Mädchenturnen ab 7J. 
 19.00 -  20.30 Uhr TV Halle Wirbelsäulengymnastik Frauen 
 19.00 -  20.30 Uhr TV Halle Nordic Walking Lauftreff 
 20.00 - 21.30 Uhr Jahnhalle Fitness-Power für SIE 
 
Handball Die aktuellen Trainingszeiten entnehmen Sie bitte der 
  Homepage: http://www.handball-bruehl.de. 
 
Volleyball 18.00 - 20.00 Uhr BZ-Halle Aktive, Damen 2 
 18.00 - 20.00 Uhr Sporthalle Süd Jugend  männl. 1 
 18.00 - 20.00 Uhr Sporthalle Süd Jugend weibl. U16-U20 
 20.00 - 22.00 Uhr Neurotthalle Aktive Damen 
 20.00 - 22.00 Uhr BZ-Halle Aktive, Damen 1, Mixed, Freizeit 
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Boule 17.00 Uhr TV-Gelände   
 

Donnerstag     
Turnen 09.00 - 10.00 Uhr  Rohrhof Walking (Treffen: Altpörtel Rohrhof) 
 09.00 - 10.00 Uhr TV-Halle Gesundheitsgymnastik für Frauen 
 15.00 - 16.00 Uhr TV-Halle Fitness-Mix 
 16:15 - 19:30 Uhr TV-Hallle Rope Skipping 
 19.30 -  20:30 Uhr Sporthalle Süd Zumba für Erwachsene 
 19.45 -  20.45 Uhr TV-Halle Fitnesstraining für Frauen  
 21.00 -  22.30 Uhr TV-Halle Jazztanzgruppe Erwachsene 
 
Handball Die aktuellen Trainingszeiten entnehmen Sie bitte der 
  Homepage: http://www.handball-bruehl.de. 

 
Freitag     
Handball Die aktuellen Trainingszeiten entnehmen Sie bitte der 
  Homepage: http://www.handball-bruehl.de. 
 
Tischtennis 18.00 - 20.00 Uhr TV-Halle Jugend Fördertraining 
 20.00 - 23.00 Uhr TV-Halle Aktive Damen u. Herren 
 
Volleyball 15:15 - 16:30 Uhr     TV-Halle     Jugend weiblich 8-14 J.  
 16:30 - 18:00 Uhr     TV-Halle    Jugend weiblich U16 - U20 
 16:30 - 18:30 Uhr     kl. Neurotthalle  Aktive Damen 2 
 18:00 - 20:00 Uhr     Jahnhalle    Jugend männlich / Herren 
 18:30 - 20:30 Uhr     kl. Neurotthalle  Aktive Damen 1  
 19:45 - 21:45 Uhr     Jahnhalle     Aktive Damen 
 
Samstag     
Turnen 10.00 - 13.00 Uhr BZ-Halle Leistungsgruppe Turnen Mädchen 
 
Boule 14.00 Uhr TV-Gelände Training und Spiel 
 

 
Sonntag     
Freizeitkicker  10.30 - 12.00 Uhr TV-Gelände Alle Interessierten 
 
Montag - Freitag     
 verschiedene  TV-Halle Rückenschule und Yoga 
 Kurse   Gymnastikraum  

 
Alle Informationen aktuell auf unserer Homepage 

 www.turnverein-bruehl.de 
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Bernd Kieser Rechtsanwalt,  
Fachanwalt für Erbrecht 

Fachanwalt für Steuerrecht 
 Erbrecht 
 Testamentsgestaltungen,  
 Steuerliche Gestaltungsberatung im Recht der Unternehmens– und  
 privaten Vermögensnachfolge 
 Vertretung in Erbrechtsstreitigkeiten 
 Testamentsvollstreckungen 
  

 Betreuungsrecht 
 Gestaltung von Vorsorgeregleungen, Patientenverfügungen 
 Durchsetzung der Patentenrechte am Lebensende 
 Übernahme von Bevollmächtigungen und Kontrollbevollmächtigungen 
 Vertretung in Betreuungssachen 
  

 Friedrichstraße 11  68199 Mannheim-Neckarau 
 Tel.: 0621/84206-0  www.kanzlei-khn.de 
 privat: In der Ziegelei 1, 68782 Brühl, Tel.: 77105 

Mannheimer Str 27 


